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Montag , den 21 . Geptember

200 Sotvjetflugzeuge für Madrid !
Weitere große Waffenlieferungen aus Moskau

ver =

Berlin , 21. September | rote Besazung von Irun durchzuführen . Für jedermann

sichtbar fahren über die internationale Brücke Hendaye¬
Irun Munitionskraftwagen für die rote Armee und

würden von der französischen Besazung ohne weiteres
Der holländische Gewährsmann teiltedurchgelassen .

schließlich noch mit , daß er auf der Autostraße zwischen dem

französischen Städtchen Behobie und dem spanischen Be¬
hobia schwere französische Armee Kraftwagen
beobachtet habe , gesteuert von Sergeanten in Uniform und
hochbeladen mit Kisten , die der Form und dem Zeichen
nach nur Munitionskisten sein konnten .

Der Völkische Beobachter " bringt eine Meldung seines
Berichterstatters in Marseille , wonach ihm von

schiedenen Quellen am Sonnabend bestätigt worden sei,
daß in Barcelona bisher insgesamt 200 sowjet
russische Flugzeuge mit vollzähliger Sowjet¬

besagung eingetroffen seien . Es handele sich um besonders
schnelle Jagdflugzeuge sowie um Großtypen von Bomben¬

und Transportflugzeugen . Die Transportflugzeuge hätten

Panzerwagen mitgeführt . 25 Maschinen würden so¬
fort nach Madrid weiterfliegen , wo sich auf dem Flugplatz
Getafe im Augenblick noch vier sowjetrussische Gorki¬
Bomber befänden . In diesen Tagen seien auf dem Ma¬
drider Flugplatz ferner 70 000 Gewehre sowjet¬
russischen Ursprungs ausgeladen worden .

Der Rotterdamer Berichterstatter des „ Völkischen Beob :
achters " gibt eingehende Mitteilungen wieder , die ihm von
einer holländischen Persönlichkeit gemacht wurden , die

soeben von einem Aufenthalt in der spanischen Kampfzone
nach Holland zurückgekehrt ist . Diese Persönlichkeit be¬

richtet u . a . , sie habe einwandfrei feststellen können , daß
bei den Kämpfen um Irun die Aufstellung der Maschinen¬
gewehre der Roten durch einen französischen Kapi¬

tän vorgenommen worden sei . Der französische Botschafter
in Madrid , Herbette , sei mit seinem Kraftwagen nach
Bayonne gefahren , um Lebensmittel -Bestellungen für die

Nach einem Hinweis auf die von der „ Nation Belge "

gebrachten Enthüllungen über die Waffengeschäfte des
Generalsekretärs der sozialdemokratischen Partei Belgiens ,

Jean Delvignes , für die Madrider Regierung schreibt der

„ Völkische Beobachter " u . a . : Es bleibt lediglich die Frage ,
ob damit die Beteiligung der betreffenden Regierungen an
den diplomatischen Neutralitäts -Aktionen nur Täuschungs¬
manöver darstellen , oder ob sich in diesen Ländern schon
eine Art roter Nebenregierung gebildet hat , gegenüber der

die ofifziellen Regierungen ihre Politik und ihren Willen

gar nicht mehr durchzusehen in der Lage sind . Sollte dies

der Fall sein , so erscheint aber jede ernsthafte politische
Vereinbarung mit derartigen Regierungen völlig über¬

flüssig, weil ja keinerlei Gewähr mehr für die Einhaltung
der Vereinbarungen gegeben ist .

Große Herbstübungen der deutschen Wehrmacht
Der Führer und Oberste Befehlshaber in das Manövergelände abgereift

Berlin , 21. September | zusammengezogen werden . Erstmalig auch werden Seer

und Luftwaffe zusammenwirken und an Stelle der bisher

üblichen Attrappen die neuen Waffen in einem bislang
nicht erlebten Umfange herangezogen.

Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht

hat sich Sonntag zu den in der Gegend von Fulda statt :

findenden großen Herbstmanövern des Truppenkomman¬
dos II begeben .

Bad Nauheim , 21. September
In der Frühe des Montag begannen in einem Gebiet ,

das durch die hohe Rhön , die obere Fulda und die

Wetterau begrenzt wird , die großen Herbstübungen des
Gruppenkommandos II , Kassel , unter Leitung des Ober¬

befehlshabers der Gruppe , General der Artillerie Ritter

von Leeb . Es handelt sich bei diesen Herbstübungen , die

den Abschluß des ersten Jahres der allgemeinen Wehr¬

pflicht darstellen , um die größten Manöver der durch den

Führer geschaffenen neuen Wehrmacht , bei denen erstmalig

wieder nach mehr als zwanzig Jahren in Anknüpfung an

die Einrichtungen des alten Heeres mehrere Armeekorps

An den Manövern nehmen der Reichskriegsminister
und Oberbefehlshaber der Wehrmacht , die Oberbefehls :

haber der drei Wehrmachtsteile , viele führende Persönlich
feiten der Bewegung und des Staates , zahlreiche Vertreter
der alten Armee und des Reichsheeres und eine große

Anzahl von Militär -Attachees der in Deutschland ver¬
tretenen Länder teil .

Die Uebungen begannen am 21. September und dauern

ohne friedensmäßige Unterbrechungohne friedensmäßige Unterbrechung bis zum 25. Sep¬

tember . Die teilnehmenden Truppen der beiden krieg¬

führenden Parteien " das V. Armeekorps unter seinem

Kommandeur General der Infanterie Geyer ( rot ) und das
IX . Armeekorps unter seinem Kommandeur General der

Artillerie Dollmann - haben in ihrer Mehrzahl die ihrer

-

/ L / E

Jahrgang 1936

Eine Unterredung Blum - Eden
Paris , 20 . September

Eine Unterredung zwischen dem französischen Ministerpräsi

denten und Außenminister Eden fand in Paris statt und

dauerte etwa eineinhalb Stunden . Eine amtliche Verlaut¬

barung hierüber wurde nicht veröffentlicht .

Blum empfing jedoch die Presse und erklärte , er habe mit

Eden die gesamte politische Lage geprüft und besonders die

Fragen , die in Genf auf der Tagesordnung ständen . Die Unter¬

redung habe sich ferner auf die Vorbereitung der Fünfmächte¬

diejenigen Länder teilnehmen , die den Locarno -Pakt unterzeich¬Konferenz bezogen. An dieser Konferenz würden zunächst nur

net hätten . Sollten jedoch Fortschritte erzielt werden , so sei

eine Ausdehnung auf andere Mächte nicht ausgeschlossen .

Eine Frage , ob er mit Eden über die deutsch - russischen Be¬

ziehungen gesprochen habe , verneinte der französische Minister¬

präsident . Er erklärte , daß auch die Reform des Völkerbundes
nur beiläufig erwähnt worden sei . Außerdem glaube er nicht ,

daß auf der gegenwärtigen Tagung in Genf auf diesem Gebiet
etwas Entscheidendes geschehen werde .

Abschließend erklärte Blum , daß er sich Ende der Woche

wahrscheinlich im Flugzeug nach Genf begeben werde .

Ausgangslage entsprechenden Stellungen erreicht . Für
den Sonntag war Ruhetag angeordnet . Die großen Herbst¬
übungen sind kein vorher in allen Einzelheiten fest¬

gelegtes Gefecht , sie lassen vielmehr den Entschlüssen der

Führer weitestgehenden Spielraum . Sie sollen eindeutig
Der Ausbildung der Truppe und ihrer Führung in einem
Verbande dienen , der nach seiner Größe und dem Einsatz
der Waffenübungen völlig erst - und einmalig ist .

Am Vortage fünden sich die großen Ereignisse in dem
landschaftlich so überaus reizvollen „ Manövergelände "

bereits an , das in großen Umrissen von den Höhenzügen
des Odenwaldes , des Taunus , der hessischen Senke
und der hohen Rhön umrahmt wird und etwa im Raum

Aschaffenburg - Meiningen - Bebra Treysa - Bad

Nauheim liegt , also die oberrheinische Tiefebene und das

hessische Bergland umfaßt . Die vielseitigen Formationen

des Geländes , nicht zuletzt aber die Uebungen in einem
derart großen Verbande stellen nach einer so kurzen Auf¬

bau - und der einjährigen Ausbildungszeit außer =

ordentlich hohe Anforderungen an Führung

und Truppe , aber die bisherigen Herbstübungen haben ge¬

zeigt , daß das neue Heer mit den Ausbildungsergebnissen
wohl zufrieden sein kann . Immer dann , wenn es auf den

Willen zum Durchhalten und das Ertragen von Stra =

pazen antam , hat die junge deutsche Wehrmacht bewiesen ,

daß sie von dem gleichen Geiste beseelt ist , der die alte

Armee zu den von der ganzen Welt bewunderten Ruhmes¬

baten geführt hat .

LUFTHANSA

Links : Die Ankunft der „ Zephir " in Neuyort . Das Lufthansa -Flugboot „ Zephir " in Port Washington im Staate Neuport nach der glücklichen Ueberquerung des

Nordatlantik . Wie bekannt , versucht die Lufthansa mit diesen Flugbooten die Einrichtung eines regelmäßigen Postflugdienstes über den Nordatlantik . Von links nach rechts :

Der Neuyorker Vertreter der Lufthansa John , Freiherr v. Gablenz und Flugkapitän Blankenburg ( blauer Anzug ) . Rechts : U 33 , ein deutsches 500 -Tonnen -U -Boot
(2 Weltbild , K . ) .



Führende belgische Marxisten
als Waffenschieber

Brüssel , 21 . September .
Ueber die Waffenankaufsversuche der martistischen

spanischen Regierung in Belgien teilt die „ Nation Belge "
am Sonnabend bemerkenswerte Einzelheiten mit , aus
denen sich ergibt , daß führende Angehörige der marxisti¬
schen belgischen Arbeiterpartei , die mit sechs Ministern im
Kabinett van Zeeland vertreten ist, in engsten Beziehun¬
gen mit den Beauftragten der Madrider Regierung stehen ,
die nach Belgien fommen , um hier Waffen und Kriegs¬
material für die roten Truppen zu kaufen . Das Blatt
berichtet , daß ein Beauftragter der spanischen Regierung ,
ein gewisser Hauptmann Huesca , im Zuge zwischen Brüssel
und Antwerpen seine Mappe mit sehr aufschlußreichen
Schriftstücken verloren habe . Die Mappe wurde von
Eisenbahnbeamten gefunden und dadurch be¬
tam man von den interessanten Schriftstücken , die sie ent¬
hielt , Kenntnis . In einem dieser Schriftstücke heißt es ,
daß sich der Hauptmann Huesca wegen der Waffen¬
lieferungen an den Generalsekretär der belgischen Arbeiter¬
partei , Jean Delvigne , wenden möge . Delvigne selbst ist
erst vor kurzem von einer Reise nach Spanien zurück¬
gekehrt und es ist anzunehmen , daß seine Reise mit den
Anweisungen im Zusammenhang steht , die Huesca gegeben
worden sind . Eine weitere interessante Beleuchtung er¬
fährt diese Angelegenheit dadurch , daß nach den Mit¬
teilungen des erwähnten Blattes der Generalsekretär Del¬
vigne der Sohn eines ehemaligen Lütticher Abg . ist , der
von der Regierung van Zeeland in Vorschlag gebracht
worden ist , um als Königlicher Kommissar die Kon =
trolle über die Rüstungsfabritation in
Belgien in die Wege zu leiten .

Auf Anweisung des Justizministers nahm die Staats¬
anwaltschaft am Freitag und Sonnabend in Brüssel ,
im Gebiet von Borinage und im Lütticher Be
zirt umfassende Haussuchungen bei Kommunisten und
Anhängern der Trotti -Partei vor . Bis jetzt sollen mehr
als hundert Haussuchungen stattgefunden haben . Zahl¬
reiche belastende Schriftstücke und auch Waffen wurden
beschlagnahmt . In Charlaroi hat die Polizei Listen be¬
schlagnahmt , in denen alle Unterkunftsräume der bei den
Lintsrevolutionären besonders verhaßten staatlichen
Gendarmerie und die wichtigsten öffentlichen Gebäude
verzeichnet waren . Andere Listen enthielten die Namen
von Polizeiangehörigen mit Adressen sowie die Anschriften
von Gegnern der revolutionärer Bewegung .

Die Staatsanwaltschaft beschlagnahmte am Sonn¬
abend auch die Mappe , die ein Waffentäufer der Madrider
Regierung in Belgien verloren hatte . Aus den Schrift =
stücken , die die Mappe enthielt , geht hervor , daß sich die
martistische spanische Regierung bei ihren Waffentaufver¬
suchen bekannter Persönlichkeiten der belgischen sozialisti¬
schen Partei bedient .

Herzlicher Empfang für Dr. Goebbels in Athen
Athen , 21 . September .

Sonntag , 19 Uhr , traf auf dem Athener Flugplay
Tatoi mit dem Sonderflugzeug Reichsminister Dr .
Goebbels mit seiner Gattin ein . Im Gefolge des
Ministers befanden sich sein persönlicher Referent , Mini¬
sterialrat Hante , Regierungsrat von Weyßenhoff und
Adjutant von Wedel vom Propagandaministerium sowie
einige persönliche Freunde . Zur Begrüßung des Mi¬
nisters hatten sich auf dem Flugplay eingefunden in Ver¬
tretung des griechischen Ministerpräsidenten Metaxas der

stellung , der wegen des ungewöhnlichen Andrangs des Pub¬
lifums für den Verkehr vollständig gesperrt worden war . Der
flottgefpielte Königsmarsch und die Giovinezza wurden von
der Menge mit lautem Jubel aufgenommen Der Beifall

steigerte sich noch bei den Heilrufen auf den König und den
Duce . Dann marschierten die Hitlerjungen , geführt von der
Balilla , mit flingendem Spiel in ihre Quartiere , den Schul¬
gebäuden . Die vorzügliche Saltung der Hitlerjungen erregte
lebhafte Bewunderung , der die Menge immer wieder durch
Beifall und Hochrufe Ausdruck verlieh .

Chef des Protokolls Vikelas, der deutsche Geschäftsträger Deutscher Luftverkehr stieg erheblichin Athen Dr . Kordt mit Gesandtschaftssekretär Velhagen ,
sowie der Landesleiter der NSDAP . Griechenlands , Dr .
Wrede und der Ortsgruppenleiter der NSDAP . Athen ,
Dr . Crome , sämtlich mit ihren Damen .

Die Kunde von dem Eintreffen des Reichsministers
hatte sich schnell verbreitet und die Bevölkerung bereitete
Dr . Goebbels einen begeisterten Empfang . Sofort nach
der Landund begab sich der Minister nach dem Cecil -Hotel
in Refissia , einem Kurort in der Nähe Athens , wo er
Wohnung nehmen wird .

Anläßlich des Besuches des Reichsministers Dr .
Goebbels in Athen weist die Athener Sonntags =
presse auf die Anerkennung hin , die Reichsminister Dr .
Goebbels auf dem Reichsparteitag in Nürnberg dem
griechischen Kampf gegen den Bolschewismus gezollt hat .
Die Blätter heißen den Gast herzlich willkommen und ver =
sichern , daß er bei Volt und Staat einer besonders freund¬
schaftlichen Aufnahme sicher sein könne .

Da der König von Griechenland sich zur Zeit noch auf
seinem Sommersi in Korfu befindet , wird sich Reichs =

deutschen Geschäftsträgers Dr. Kordt im föniglichen
minister Dr . Goebbels heute vormittag in Begleitung des

Palais in die Besuchsliste einzeichnen . Darauf wird er

Pressewesen , Nitoloudis , und dem Gouverneur von Athen ,
dem Ministerpräsidenten Metaxas , dem Minister für

Rozias , dem früheren Oberbürgermeister von Athen , Be¬
suche abstatten .

Baldur von Schirach in Rom

Rom , 21 . September .

Reichsjugendführer Baldur von Schirach ist , be¬
gleitete vom italienischen Staatssekretär im Erziehungs¬
ministerium , Ricci , am Sonntag abend von Florenz
tommend in Rom eingetroffen .

Die italienische Hauptstadt bereitete am Sonntag mittag
den aus Florenz kommenden 452 Hitlerjungen einen überaus
herzlichen Empfang . Schon lange vor Ankunft des Zuges hatte
fich am Bahnhof eine große Menschenmenge eingefunden . Auf
dem Bahnsteig hatte eine Formation der Balilla Aufstellung
genommen . Zur Begrüßung der deutschen Gäste waren die
Führer der römischen Balilla , Vertreter des Fascia und des

Gruppen mit Vertretern der beiden Botschaften , der Kreis¬
und Ortsgruppenleitung sowie der Kolonie erschienen . Die
Einfahrt des Zuges erfolgte unter Trommelwirbel der Balilla ,
in dem sich stürmisches Händeklatschen und Heilrufe auf Hitler
und Mussolini mengten . Nach der offiziellen Begrüßung nah¬
men Balilla , HI . und BDM . auf dem Bahnhofsplay Auf¬

Großer Schlag gegen die Salzburger Kommunisten Erziehungsministeriums und die römischen H3. - und BDM.
Wien , 21 . September .

Der österreichischen politischen Polizei ist ein großer Schlag
gelungen . Nach langwierigen Erhebungen und nach Beob
achtung der kommunistischen Propagandatätigkeit im Lande
Salzburg griffen die Behörden am Freitag überraschend zu ,
und es gelang ihnen , den größten Teil der illegalen fommu¬
nistischen und revelotionär sozialistischen Organisationen in
den Salzburger Landbezirken Pongau , Pinzgau und Flachgau
aufzudecken . Zahlreiche Leiter der einzelnen Untergruppen
wurden verhaftet . In der Stadt Salzburg selbst wurde die
gesamte Landesleitung der Roten festgenommen . Vier Ver
haftete haben bereits umfangreiche Geständnisse abgelegt . Im
Zusammenhang mit den Salzburger Verhaftungen wurden am
Sonnabend in der Nähe Wiens und im nördlichen Nieder¬
österreich führende Kommunisten festgenommen und umfang¬
reiches schwer belastendes Material fichergestellt .

Sensationelles Wahlmanöver gegen Roosevelt
Neuŋort , 21 . September .

Das Heart -Blatt Newport -American " veröffentlicht in
größter Aufmachung einen Bericht , den der amerikanische to m =
munistische Präsidentschaftskandidat Brow =
der an die Komintern erstattet haben soll und der angeblich
in der Juli -Ausgabe der Moskauer Zeitschrift „ Kommunistische
Internationale " erschienen ist. In diesem Bericht erklärt man ,
daß die Kommunistische Partei der Vereinigten Staaten denPräsidenten Roosevelt bei den bevorstehenden Präsidentschafts¬
wahlen unterstüßen werde , um hierdurch den Weg zur Bil =

dung einer Farmer- und Arbeiterpartei bei den Präsident¬schaftswahlen des Jahres 1940 mit Hilfe der unabhängigen
Gewerkschaftsgruppe unter John Lewis zu ebnen . Das Hearst¬
Blatt zieht in einem Kommentar die Folgerung , daß Roose¬
velt sich indirekt der Unterstützung fremder Organisationen
bediene , die der amerikanischen Regierungsform feindlich gegen¬
überstehen " .

Kurz nach Erscheinen des Blattes wurde vom Preffesetre¬
tär des Weißen Hauses eine Erklärung ausgegeben , in der es
heißt , daß dieser Artikel ein „ gemeines Machwerk " sei , das
den Zweck verfolge , die amerikanische Nation irre zu führen .
Der Präsident wolle und wünsche nicht die Stimmen oder die
Unterstügung von Einzelpersonen oder Gruppen , die Anwei¬
sungen von einer ausländischen Stelle erhielten . Derartig zu¬
rechtgestuzte tendenziöse Aufsäge würden von jedem anständi¬
gen Bürger abgelehnt .

Am gleichen Tage hat der „ Radio -Priester ' Coughlin den
Präsidenten aufgefordert , zu erklären , daß er feine Wahl¬
unterstützung durch den Kommunistenführer wünsche .

Kürzmeldungen
Die englische Note über die Fünfmächte -Konferenz ist in

Berlin eingetroffen . Sie wird gegenwärtig durch die in Frage
tommenden Stellen geprüft .

Auf Einladung des italienischen Außenministers Graf Ciano
hat Reichsminister Dr. Frant eine mehrtätige Reise nach Stalien
angetreten . Der Minister begab sich zunächst nach Viareggio .

Reichsaußenminister v . Neurath ist am Sonnabend mittag zu
einem privaten Besuch in Budapest eingetroffen .

Auf einer Studienreise ist eine Gruppe von siebzehn fran¬
zösischen Abgeordneten zu einem dreitägigen Aufenthalt in Ber¬
lin eingetroffen .

Im schlichten würdigen Rahmen fand am Sonntag nach¬
mittag in Dresden im großen Saal des Ausstellungspalastes die
Eröffnung der 94. Versammlung der „ Gesellschaft deutscher
Naturforscher und Aerzte " statt .

Die Erklärung des polnischen Außenministers Beck in der
Sigung des Bölferbundsrates , in der er für eine Erweiterung
des Mandatsausschusses eintrat , wird von der polnischen Presse
als Befundung des starten polnischen Interesses an Kolonial¬
fragen lebhaft begrüßt

R . Berlin , den 21 . September

otz . Die im Jahre 1933 eingeleite . ununterbrochene Auf¬
wärtsentwicklung der deutschen Verkehrsluftfahrt hat sich auch
im vergangenen Jahre fortgesetzt . Die zahlreichen Verbesserun
gen , die die Deutsche Luft - Hansa vor allem auf den verkehrs¬
wichtigen Strecken vorgenommen hat , führten zu einer erfreu¬
lichen Steigerung des Luftverkehrs auf allen Gebieten .

Das Statistische Reichsamt veröffentlicht in der neuesten
Ausgabe von Wirtschaft und Statistik eine interessante Auf¬
stellung , aus der hervorgeht , daß sich im planmäßigen Luft¬
verkehr der deutschen Luftverkehrsgesellschaften die Zahl der
zurüdgelegten Flugzeugfilometer im Jahre 1935 gegenüber dem
Vorjahre um 12 v . H. , die der Personentilometer um
37 v . H. und die der Tonnenkilometer im Frachtverkehr
sogar um 48 v . H. erhöht hat . Die größte Steigerung hat der
Luftpost perfehr mit 84 v . H. zu verzeichnen . Auch der
Europadienst , der von der Deutschen Luft - Hansa gemeinsam mit
der deutsch - russischen Luftverkehrsgesellschaft durchgeführt wird ,
wurde stärker beansprucht . Nicht zuletzt ist auch der Transozeans
flug an dem Aufschwung des deutschen Luftverkehrs beteiligt .
Im Südatlantik - Dienst konnte durch ein Abkommen mit Franks
reich eine wöchentlich zweimal beflogene Luftpostverbindung
Europa - Südamerika geschaffen werden . Die soeben erfolgreich
beendeten Probeflüge deutscher Verkehrsflugzeuge nach Neunort
lassen eine weitere Aufwärtsentwicklung des interkontinentalen
Luftverkehrs erwarten .

Borauslese für Musterbetriebe
Im Laufe des Monats Oktober werden erstmalig Betriebe ,

die sich in der Ausbildung des Nachwuchses besonders bewährt
haben , mit dem Leistungsabzeichen für vorbildliche Berufs¬
erziehungsstätten ausgezeichnet , das Reichsleiter Dr . Len am
1. Mai gestiftet hat . Es handelt sich hier , wie die DAK . bes
mertt , bereits um eine gewisse Vorprüfung der Betriebe für die
vom Führer geschaffene Auszeichnung für nationalsozia
Iistische Musterbetriebe . Das Amt für Berufserziehung
und Betriebsführung in der DAF . hat in den letzten Monaten
eine große Zahl deutscher Betriebe gründlich geprüft , um eine
Auslese für die Auszeichnung als anerkannte Berufserziehungs¬
stätte der DAF ." durchzuführen . Auf Grund der Besichtigungen
werden gegenwärtig Beratungen über die Auswahl der besten
Betriebe gepflogen . Viele müssen ausscheiden , weil die Auss
bildungsstätten unzureichend sind , weil es an der richtigen welts
anschaulichen Schulung und Chraktererziehung fehlt oder die
fachliche Ausbildung nicht befriedigt . Auch die äußeren Umstände
werden dabei berücksichtigt , zum Beispiel die Tatsache , daß ein
Betrieb wirtschaftlich stark zu kämpfen hat , aber trotzdem das
Möglichste für die Lehrlingsausbildung tut . Großen und leis

Istungsfähigen Firmen wird ein strengerer Maßstab angelegt .

Ultimatum der Anarchisten in Madrid
Weberfall auf den Bräsidenten Azana - Santander macht sich selbständig ?

5 Millionen Liter Brennstoff verbrannt
Lissabon , 21. September | heben und die gesamte Mobilmachung aller Männer von

Am Sonnabend teilte General de Llano in einer 17 - 45 Jahren anordnen .

Rundfuntansprache über den Sender Sevilla mit , daß in
Santander die unabhängige Republik aus¬
gerufen worden sei .

Weiter gab der General bekannt , daß in Alicante
zwischen den verschiedenen marxistischen Gruppen heftige
Straßenkämpfe stattfinden . In Malaga hätten sich Ma¬
trosen geweigert , an Bord der Kriegsschiffe zurückzukehren .Mit 500 unzufriedenen Milizsoldaten hätten sie die Ka¬
serne angegriffen . Der Versuch , das Gebäude zu besetzen,
ist jedoch mißlungen . Die Roten hätten daraufhin sofortist jedoch mißlungen . Die Roten hätten daraufhin sofort
200 Gefangene erschossen . Die Madrider Regierung hat
weitere 10 000 Mann roter Streitkräfte an die Gua¬
daramafront geschickt .

General de Llano teilte ferner mit , daß in Valencia
ein Frachtschiff mit 37 Flugzeugen sowie truss
scher Herkunft eingetroffen sei . In Barcelona
würden ebenfalls Flugzeuge für die Roten ausgeschifft .

In Bilbao sollen sich 37 000 Flüchtlinge aus San Se
bastian befinden. Die Lage der Stadt sei hoffnungslos ,
da die Lebensmittel knapp würden und die Stadt täglich
bombardiert würde .

Nach einem Bericht des Lissaboner „ Seculo " sollen die
nationalistischen TruppenTruppen achtzehn Kilometer
vor Toledo stehen . Weiter soll es nach dem Bericht
dieser Zeitung bewiesen sein , daß zwei Milizabteilungen
von Sowjetrussen geführt würden und eine Gruppe
unter dem Kommando eines Franzosen stehe .

Weiter wird aus Sevilla gemeldet , daß die Nationa¬
listen bei den letzten Rämpfen zahlreiches Kriegsmaterial
erbeutet haben . Dabei habe man auch 45 000 Schuß Mu¬
nition merikanischer Herkunft erobert . Ferner haben die
Truppen Francos die Fahne der „ Kolonne der Vernich¬
tung " erobert . Die Gewissenlosigkeit der roten Kommando¬
stellen beweist der Einsatz eines Frauen - Batail .
lions das den spanischen Legionären entgegentrat und
völlig aufgerieben wurde .

Paris , 21 . September

Der 76jährige Bischof von Veragua , der als einer der
legten männlichen Nachkommen von Christoph Columbus
galt , ist am Freitag erschossen worden .

Anarchistische Horden sollen im Laufe des Sonnabend
einen Ueberfall auf den Palast des Präsidenten der Re¬
publit , Azana , versucht haben . Der Präsident wie auch

bewacht, da man angesichts der drohenden Einkreisung von
alle seine Mitglieder werden von den Margisten streng

Madrid durch die nationalen Truppen einen Fluchtversuch
der Regierungsmitglieder befürchtet .

賣

otz . Marseille , 21 . September .
Zuverlässigen Meldungen zufolge hat in einer der

letzten Nächte der jugoslawische Dampfer „Jug " 260
Maschinengewehre und große Mengen
Munition aus Frankreich in Aliante gelöscht .
Der Dampfer , der am nächsten Morgen auslief , hatte die
jugoslawische Flagge und eine jugoslawische Besagung an
Bord . Auf der „ Jug " befand sich , wie einwandfrei fest¬
gestellt werden konnte , ferner ein französischer Delegierter .

In Madrid trafen am 15 . September 33 jowiet
russische Flieger ein , die als drei angebliche

Fußballmannschaften " dort gelandet find . Sämtliche 33¬
Mann wurden sofort als rote Miliz uniformiert .

Wie weiter aus Madrid mitgeteilt wird , sind bei dem
vor einigen Tagen gemeldeten Luftangriff der Nationa¬
listen auf den Eisenbahntnotenpuntt Alcazar - San Juan
mehr als fünf Millionen Liter Brennstoff in Brand ges
raten . Die großen Brennstofftants , die eine wertvolle
Reserve für Madrid darstellten , sind restlos zerstört . Die
gleichfalls völlig zerstörten Eisenbahnanlagen tonnten bes
helfsweise so weit wieder ausgebessert werden , daß Züge
nach einer Richtung verkehren können .

Die Lebensmittel werden rationiert . In den Straßen

in kleine Festungen verwandelt .
werden Schützengräben ausgehoben und einzelne Häuser

DieLage in Madrid soll sich weiter zu spiken . Eine einfache Rechnung

Die Anarchisten haben an den Ministerpräsidenten
Caballero ein Ultimatum gerichtet mit der Aufforderung ,
die Regierung sofort in ein „ Komitee des öffentlichen
Bundes " umzuwandeln . Dieses Komitee soll die
Banten jozialisieren , den Privatbesig auf¬

gut + ausgiebig - billig !

und deshalb ein für allemal :

dieSchuheputzt man mit Erdal



Rundschau Domlage
Das Ende zweier Großfegler

" Parma " außer Dienst gestellt . „ Herzogin Cecilie "

wird verschrottet

InDie Flotte der großen Segler wird immer kleiner .
diesen Tagen werden wieder zwei Segler , die früher in deut¬
schem Besitz waren , nach dem Kriege aber nach Finnland ver¬

fauft wurden , aus der Fahrt nach Ueber - See zurückgezogen .

Es handelt sich um die Viermastbark „ Parma " und um

die Viermastbart Herzogin Cecilie “. „ Parma " war
lange Jahre in der Delfahrt , dann in der Salpeterfahrt und

zuleht in der Getreidefahrt eingesetzt worden . In diesem Früh¬
jahr kollidierte sie mit einem Kai in Glasgow , wobei das
Schiff so schwer beschädigt wurde , daß eine Reparatur sich nicht

mehr lohnte . Es wurde nunmehr von der Eigentümerin Firma

Wennström in Marienham an die englische Firma Barnett

Broth , London , verkauft . Es wird aber nicht mehr in der

Ueberseefahrt beschäftigt .

Bei der „ Herzogin Cecilie " handelt es sich um das frühere
Schulschiff des Norddeutschen Lloyd . Nach dem Kriege hatte
es der finnische Segelschiffsreeder Erikson erworben . Vor eini

gen Monaten war das Schiff an der englischen Küste mit

einer Getreideladung gestrandet und war dabei so beschädigt
worden , daß es an Ort und Stelle abgewrackt werden muß .

Die „ Herzogin Cecilie " war mit 3111 Brutto - Tonnen das
größte Segelschiff der Nachkriegszeit .

Erste Verwaltungsschule der NSB . eröffnet
Berlin , 20 . September .

In der Nähe der Reichshauptstadt wurde am Sonntag , dem
20. September , in Falkensee die erste Verwaltungs =
schule der NS B. , die unter der Leitung des Reichsober¬
revisors Pg . Janowsky stehen wird , eröffnet werden . In Lehr¬
gängen von je acht Wochen Dauer , die jeweils 35 Mann um¬
fassen , sollen die in der Reichsleitung und den Gau - und
Bezirksleitungen der NSV . beschäftigten Amtswalter eine ge¬
diegene Ausbildung im gesamten Verwal =
tungswesen erhalten . Zu den einzelnen Kursen soll von
jedem Gau ein Mann entsandt werden .

Das Unterrichtsprogramm für die Kurse sieht Vorträge in
der Kassenverwaltung , der Revision , des
Steuerrechts und des gesamten Finanzwesens vor . Da¬
neben sollen die Amtswalter auch in Textilkunde unter¬
richtet werden , damit jeder von ihnen imstande ist , das von
der NSV . an Unterstüßungsbedürftige gelieferte Material auf
seine Güte und Brauchbarkeit zu prüfen .

Der Unterricht in der Verwaltungsschule soll so gestaltet
werden , daß in den Vormittagsstunden Vorträge für alle
Kursusteilnehmer aus den einzelnen Gebieten des Verwal¬
tungswesens stattfinden und der Inhalt dieser Vorträge wäh
rend der Nachmittagsstunden in Arbeitsgemeinschaften bis zu
fünf Mann nochmals durchgearbeitet wird .

Die Verwaltungsschule , ein schlichter , am Wald gelegener
Bau , ist mit allen Einrichtungen , die dem Zweck der Schule
entsprechen , versehen . Sie enthält neben einem Lehrsaal sieben
fleinere Räume , in denen die Arbeitsgemeinschaften stattfinden .
Für die Freizeit stehen den Kursusteilnehmern mehrere ge =
schmackvoll eingerichtete Aufenthaltsräume und zwei Bibliotheks¬
zimmer zur Verfügung .

Deutsche Breffezeichner stellen aus
Neue Ausstellung im Haus der Deutschen Kunst in Berlin

otz . Der Reichsausschuß der Pressezeichner im Reichsverband
der Deutschen Presse veranstaltet im Haus der Kunst am
Reichstag in Berlin eine Ausstellung unter dem Motto :

Deutsche Pressezeichnung " , die am 26. September durch den
Reichsbeauftragten für fünstlerische Formgebung , Partei¬
genossen Hans Schweizer - Mjölnir eröffnet wird . Es werden
Originale und Reproduktionen aus der Arbeit der deutschen
Breezeichner und vor allem charakteristische Zeichnungen aus¬
gestellt .

Wie wirkte sich die Amnestie aus ?
Berlin , 18 . September .

Das Straffreiheitsgesetz vom 23 . April 1936 ist von den
Justizbehörden beschleunigt durchgeführt worden . Es liegen
nunmehr genaue Zahlen über die Auswirkungen des Gesezes
por .

Bis zum 1. August 1936 haben insgesamt 501 323 Per¬
sonen eine Vergünstigung durch dieses Gesez er¬
fahren . Im einzelnen sind die Ergebnisse folgende :

1. Unter § 1 ( Straftaten aus Uebereifer im Kampf für den
nationalsozialistischen Gedanken ) fielen 3532 Personen , und
zwar ist 1592 Verurteilten die rechtskräftig erkannte Strafe er¬
lassen und bei 1940 Beschuldigten das Verfahren niedergeschlagen
worden .

2. Unter § 2 ( geringfügige Straftaten ) , bei denen die rechts¬
fräftig anerkannte oder zu erwartende Strafe nicht mehr als
Freiheitsstrafe von einem Monat oder Geldstrafe in entspre =
chender Höhe beträgt ) fielen 495 014 Personen , und zwar wurde
240 340 Personen Straferlaß zuteil ; während in 254 674 Fällen
das vorläufige Strafverfahren eingestellt oder von der Einlei¬
tung eines Strafverfahrens abgesehen wurde .

3. § 3 ( bedingter Erlaß rechtskräftig erkannter Strafen von
nicht mehr als sechs Monaten Freiheitsstrafe ) fam in 2777
Fällen zur Anwendung . Davon entfallen 2000 Fälle auf Straf¬
taten gegen das Heimtüdegesetz vom 20. Dezember 1934 sowie
auf Straftaten gemäß § § 134 a und b des Strafgesetzbuches
( Beschimpfungen des Reiches , der Wehrmacht , der NSDAP . )
und § 130 a ( Kanzelmißbrauch ) .

Tiroler Heimwehr und Starhemberg
Wien , 21 . September .

Die am Sonnabend aus Innsbruck in Wien einge¬
troffenen Meldungen über die Vorgänge in der Tiroler
Heimwehr legt man allgemein dahin aus , daß sich die
Tiroler Heimatschützer endgültig von der Führung
Starhembergs losgesagt haben . Die Wendung
, ,Abkehr von der zentralistischen Tendenz " in der Freitag¬
Rede des jetzigen Tiroler Landesführers Dr . Gerber vor
den Tiroler Heimwehr -Unterführern fann in Wien nicht
anders verstanden werden . Weiter wird bekannt , daß die
Tiroler Heimwehr den ehemaligen Heimwehr -Bundes¬
führer von Tirol , Dr . Steidle , nach Innsbruck zurück¬
gerufen habe . Steidle war seinerzeit von Starhemberg
abgesezt und später zum österreichischen Generalkonsul in
Triest ernannt worden . Seine Reattivierung in die von
ihm gegründete Tiroler Heimwehr bedeutet eine ebensolche
Abkehr von Starhemberg wie der Beschluß der Wiener
Heimwehrführer nach der Rückkehr Feys .

Gefängnis für die Schuldigen an dem Autounglück
des Mannheimer GA .-Sturmes

Rottweil , 20 . September .

Das furchtbare Unglück , das am Sonntag , dem 26 .
Juli , den Mannheimer SA . - Sturm 45/171 bei einem Aus =
flug in den Schwarzwald auf der Besenfelder Steige bei
Freudenstadt betroffen und im ganzen Reich Trauer und
tiefes Mitgefühl ausgelöst hat , fand jezt in einer zweiein¬
halbtägigen Verhandlung vor der Großen Straftammer
des Landgerichtes Rottweil seine gerichtliche Sühne .

27 Tote , 25 SA . - Männer und zwei BDM . - Mädel ,
ferner 36 Verlegte , 30 SA . - Männer und sechs BDM . ¬
Mädchen , waren die Opfer dieses schweren Autounglücks ,
das in seinen Auswirkungen selbst Eisenbahnkatastrophen
größten Ausmaßes übertraf .

Die sofort nach dem Unfall eingeleiteten Ermittlun
gen führten zur Anklageerhebung gegen vier Beschuldigte ,
und zwar in erster Linie gegen den Fahrer des Lastzuges ,
den 24jährigen Wilhelm Scherer , gegen den 28jährigen
Leiter der Fahrt Hein Slangen , ferner gegen den
Eigentümer des Motorwagens , den 31jährigen Hugo
Scherer und den Halter des Anhängers , den 54jähri¬
gen Hermann Badfisch , die sich wegen fahrlässiger Tö¬
tung und fahrlässiger Körververlegung zu verantworten
hatten .

Das Gericht verurteilte die Angeklagten Wilhelm
Scherer und Slangen wegen je 27 Vergehen der fahrlässi
gen Tötung und 36 Vergehen der fahrlässigen Körperver¬
legung , begangen in Tateinheit unter sich, und wegen je
einer Uebertretung nach § 36 der Reichsstraßenverkehrs¬
ordnung , und zwar den Angeklagten Wilhelm Scherer zu
einer Gefängnisstrafe von zwei Jahren , abzüglich sieben
Wochen Untersuchungshaft und den Angeklagten Slangen
zu einer Gefängnisstrafe von vier Monaten . Die Ange¬
klagten Hugo Scherer und Backfisch wurden freigesprochen .

In der Urteilsbegründung wurde festgestellt , daß der
Fahrer Wilhelm Scherer durch seine zu rasche und unvor¬
sichtige Fahrweise den Unfall schuldhaft verursacht hat .
mitverantwortlich ist der Angeklagte Slangen , der ohne po¬
lizeiliche Genehmigung weggefahren ist und der einen
Fahrer mitgenommen hat , der nach den polizeilichen Vor¬
schriften nicht hätte fahren dürfen . Die Freisprechung des
Hugo Scherer erfolgte , weil das Gericht ihn nicht als
Unternehmer der Fahrt ansah . Die Freisprechung desDie Freisprechung des
Badfisch erfolgte , weil das Gericht teine sichere Feststel¬

lung dahin treffen konnte , daß die Bremsen des Anhän¬
gers schon am Beginn der Fahrt fehlerhaft waren .

Schmuggler angeschossen
An der Kreisgrenze bei Lembed stieß ein Zollbeamter

auf zwei Schmuggler , die , als sie seiner ansichtig wurden , die
Flucht ergriffen und 90 Pfund Tabat im Stich ließen . Der
Beamte gab mehrere Schüsse auf die fliehenden Schmuggler
ab , von denen einer wohl getroffen sein muß , da eine Blut¬
spur vorgefunden wurde . Es ist anzunehmen , daß der ange =
schossene Schmuggler von seinem Mithelfer mitgeschleppt und
in Sicherheit gebracht wurde .

Bon der Gitterspige aufgespießt
In der Anfelmannstraße in Hamburg fletterte ein

zehnjähriger Junge beim Spiel mit anderen Kindern auf ein
eisernes Gitter . Dabei rutschte er ab , und eine Gitterspize
drang ihm tief in den Unterleib , so daß er mit einer klaffen¬
den Wunde ins Krankenhaus geschafft werden mußte .

Schweres Unwetter auf dem Bodensee
Am Sonntag gegen 17 . 30 Uhr tobte ein etwa einstündiger

Föhn über dem Bodensee in der Gegend von Lindau mit
großer Heftigkeit . Da einige Segelboote nicht den schüßenden
Hafen aufsuchen konnten , mußte der polizeiliche Wasserschuh

terte ein Segler , dessen Insassen, drei Dornbirner Studenten ,
Lindau mit zwei Motorbooten auslaufen . In einer Bucht fen¬

von einem Wasserschuzboot aufgenommen werden konnten . Die
Insassen eines weiteren Segelbootes konnten ebenfalls gerettet
werden . Ein dritter Segler tenterte zwischen Lindau und Bre¬
genz . Nach Augenzeugen -Berichten soll dieses Boot drei Per¬
sonen an Bord gehabt haben , die aber , obwohl der Dampfer
Kempten" sofort zur Rettung ausfuhr, nicht mehr aufgefunden

werden konnten . Sie sind wahrscheinlich ertrunken . In einer

aufgefischten Aftenmappe fand man Papiere , die auf den
Namen eines Posthilfsarbeiters aus Höchst im Vorarlberg
lauteten .

Zwei Tote , sieben Verletzte bei einem Explosionsunglück

Am Sonntag abend ereignete sich in einem der italieni¬
schen Montecatini-Gesellschaft gehörenden Ammoniak-Wert
in Bragne bei Savona eine schwere Explosion . Aus den
Trümmern wurden bis Mitternacht zwei völlig verkohlte
Leichen geborgen . Sieben Personen , darunter vier
Ingenieure , wurden lebensgefährlich verlegt ; man zweifelt
an ihrem Aufkommen .

Sowjetkomitee als . . Werksleitung “

gescheitert
Der Industriellenverband von Lyon hat der Presse eine

Mitteilung übermittelt , die auf die schweren Ausschreis

tungen in der Kunstseidenfabrik Rodiaceta
Bezug nimmt . Dort wurden bekanntlich die Direktoren und

einige leitende Ingenieure von den Streikenden eine ganze

Nacht hindurch in ihren Büroräumen festgehalten und erst auf
das Eingreifen des Präfekten und des Bürgermeisters von Loyn ,
Herriot , befreit .

In der Mitteilung des Lyoner Industriellen - Verbandes wird
festgestellt , daß die Belegschaft der Fabrik Rodiaceta seit meh¬
reren Tagen den Versuch gemacht habe , auf eigene Fauft den

Betrieb weiterzuführen . Die Gesellschaft hätte demgegenüber
die polizeiliche Räumung auf Grund eines Gerichtsbeschlusses
erwirten oder die Gas - und Wasserzufuhr zu den Fabrikgebäuden
sperren können . Man habe jedoch keine derartigen Maßnahmen
ergriffen , weil man diesen Versuch des Arbeiterausschusses in
der Fabrik frei durchführen lassen wollte , um durch die Er¬
fahrung zu beweisen , ob eine Produktion ohne Ingenieuere und
ohne Direktoren durchführbra sei . Das Ergebniss dieses Vers

suches sei , daß die Fabrik die Arbeiten eingestellt habe . Darauf¬
hin habe die Arbeitergewerkschaft den Präfetten gebeten , die
Verhandlungen mit der Direktion einzuleiten .

Moskaus Hand in Indien

otz . Die englische Presse ist aus ihren gelahrten
Abhandlungen über die Zweckmäßigkeit einer vorsichtigen

Saltung gegenüber den weltrevolutionären Bestrebungen der
Sowjetunion jäh aufgeschreckt worden . Alle schulmeisterlichen
Redensarten von der „ übertriebenen Art " , mit der Deutsch¬

land auf die bolschewistische Gefahr hinweise , und die sonstigen
Ergüsse insularer Selbstgefälligkeit werden jetzt illustriert durch
die neuesten Meldungen aus Britisch - Indien .
Die stockkonservative „ Morning Post " meldet erregt aus Kal¬
futta , daß nicht nur in dieser Stadt , sondern auch in

Bombay und fast in sämtlichen indischen Großstädten gewaltige
tommunistische Verschwörungen aufgedeckt
worden sind . Die Tatsache , daß über 1000 Agenten verhaftet

wurden , zeigt , mit welcher Systematik Moskau auch hier das
Nez seines Zersehungswertes aufzieht . Auch hier dasselbe

Bild . Ueber den Weg einer marristischen Volksfront sollte das

Sprungbrett geschaffen werden für eine „ durchgreifende " Bol¬
schewisierung . Das Geld kam von Moskau auf dem Umwege

über London , wo die Sowjetbotschaft zu Diensten gerne bereit "
war . Inzwischen ist , wie verlautet , von der indischen Regie¬

rung ein offizieller Bericht über die zunehmende Aktivität

Moskaus in Indien in London eingelaufen . Ergänzt wird

dieser Bericht durch eine weitere Meldung , in der darauf hin¬
gewiesen wird , daß Dimitroff erst vor kurzem erklärte ,

das Eden in Moskau gegebene Versprechen , das britische Kolo¬

nialreich von der bolschewistischen Propaganda zu verschonen ,

gelte zwar offiziell für die Sowjets nach außen , nicht aber für

die Komintern . Deren Aufgabe sei es , jetzt aus Indien ein
zweites Spanien zu machen . Es ist verständlich , daß derartige
Ankündigungen selbst dem „ abgeklärten " Briten konservativster
Prägung ein Gruseln verursachen . Indien , der Kronjuwel des
britischen Imperiums ! Hier wird selbst der Engländer emp¬
findlich . Man wird gespannt sein dürfen , ob auch diese Nach¬
richten mit der dogmatischen Phraseologie abgetan werden , mit

der die englische Presse „ von hoher Warte " aus die deutschen
Warnungen vor der bolschewistischen Weltgefahr zu behandeln
pflegt .

Streitheße in Singapur
Die englischen Festungsbauten ruhen vorläufig

London , 19 . September .

Wie aus Singapur gemeldet wird , ist dort ein Streit

der Bauarbeiter ausgebrochen . Die Arbeiten an den

neuen Verteidigungsanlagen sind infolgedessen völlig still¬
gelegt . In Singapur selbst streifen etwa 1000 Bauarbeiter ,

die mit der Anlage der neuen Befestigungen beschäftigt waren .
2000 weitere Arbeiter haben in Seleter , dem Stühpunkt der
britischen Luftstreitkräfte , die Arbeit niedergelegt .

Am Freitag vormittag tam es in der Nähe des Chinesen¬
viertels zu schweren Zusammenstößen . 26 Personen wurden
dabei verhaftet , die für die Streifheze in der Hauptsache vers

antwortlich gemacht werden .

Amerikanischer Feldzug gegen den Kommunismus

Newyork , 21 . September .

Im Fort Wayne ( Indiana ) hat der katholische Bischof
John Franis Noll , der Vorsitzender der Laien -Organisatio¬
nen in den Vereinigten Staaten ist , den Beginn eines
antikommunistischen Feldzuges bekanntgegeben , der sich
über das ganze Land erstrecken wird . Der Feldzug wird
am 25 . Oftober seinen Höhepunkt erreichen , wenn von
allen Kanzeln gegen Moskau gepredigt wird .

Drud und Verlag : NG . - Gauverlag Weser - Ems , G. m . b . S. ,
Zweigniederlassung Emden. Verlagsleiter : Hans Baek ,

-

Emden . Sauptschriftleiter : 3 . Menso Folkerts ; Stellver
treter : Karl Gngelfes . Verantwortlich für Innenpolitik und
Bewegung : I . Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und
Unterhaltung: Eitel Kaper ; für Heimat und Sport : Karl En¬
gelfes , sämtlich in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf
Retschach . Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy ,
Emden . D. - A. VIII . 1936 : Hauptausgabe über 23 000 , davon
mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " über 9000. Die
Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im
Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste
Nr . 14 für die Hauptausgabe und die Heimatbeilage Leer

beilage Leer und Reiderland" : B für die Hauptausgabe.
und Reiberland " gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimats

99

Millimeter -Zeile 10 R , Familien - und Klein -Anzeigen 8 P ,
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite

die 90 mm breite Text - Millimeter - 3eile 80 Rpf ; für die Bezirkss
ausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Millimeter -Zeile
8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Zeile 50 R .
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Kulturtilm und Wochenschau

Mit Genehmigung des Getreidewirtschafts¬
verbandes Hannover führe ich als neue Brotsorte
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Die Frauen
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ein und empfehle es meiner Kundschaft .

Nahrhaft ! Preiswert ! Schmackhaft !

Ein einmaliger Bezug führt zu dauernder Abnahme .

Jan Janssen , Bäckermeister , Emden
Am neuen Kirchhof 15

Pewsumer Markt

Mittwoch , den 23 . September 1936

Hierzu laden ein

großer Ball
Geschwister Henze

Ausschreibung
Die Arbeiten zur Errichtung einer

Ghule mit Lehrerwohnung in Sennelt
werden in folgenden Losen öffentlich ausgeschrieben :

1. Erd - , Maurer - , Zimmerer - und Dachdeckerarbeiten ,
2 . Tischlerarbeiten ,
3. Malerarbeiten ,
4 . Klempnerarbeiten ,
5. Elektrikerarbeiten und
6. Heizungsarbeiten .
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Mit
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Hiermit erinnere ich an die am

Dienstag, dem 22. ds . Mis .,
vormittags 11 Uhr ,

beim Gasthofe Heerenloge
ment", hierselbst, stattfindende

Versteigerung
von 2 Arbeitspferden , Roll¬
wagen , Federwagen .

Gelegentlich dieser Versteigerung
sollen noch

Ab heute : Wieder ein Großerfolg des Filmschaffens mit
Victor de Kowa , Heinrich George , Adele Sandrock , Edna Greyff

Die Nach dem gleichnamigen

große bekannten Romanerfolg
und die von Hugo Maria Kritz !

kleine
Well perament,

Ein Film voller Tem¬

mitreißend

und sehenswert : Der

zu Herzen spricht und
Herzen erobert :

Ein künstlerisches

Ereignis

der Spielzeit !

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut¬

untersuchung auf Malariaerreger von
April bis September täglich von 9 . 00
bis 12 . 00 Uhr , außer Sonnabends

GREETSIEL und Umgegend

Der

bei Warkmester

Tanzfachschule Hausdörfer , EMDEN
verbunden mit Geseil¬Tanzkursus schaftslehre f . Damen

und Herren , beginnt am Sonnabend , 26 . Sept . ,
abends 81/2 Uhr . Anmeldungen in der Tanzstunde .

neue

2Ihwere Aderwagen Onn Sie umziehen
( 1 breitfelgiger )

mitverkauft werden .

Emden , den 21. September 1936
Reinemann , Versteigerer .

Central-Drogerie Alfredmuller urdetEMDEN , Zw . beiden Sielen 8

fühlen sichSauwohl Mitglind
Ihre Schweine

bei regelmässiger Fütterung

Die Unterlagen sind in meinem Büro , Große Deichstr . 7, in mit Kellers gewzt . Futterkalk
den Vormittagsstunden gegen Erstattung der Unkosten erhältlich . (Nschg .) 1/2 kg 36 Pfg . Allein¬

Architekt Tjaden , Emden .

Einladung zur

General Versammlung
am Gonnabend , dem 26. September 1936 ,

nachmittags 6 Uhr , im Brandschen Gasthofe zu Oldersum .

1. Revisionsbericht .
2. Geschäftsbericht . .

Tagesordnung :

3. Genehmigung des Jahresabschlusses für den 31. 12. 1935 .
4. Entlastung des Vorstandes , des Aufsichtsrates und des

Rechners .
5. Verteilung des Reingewinns .
6. Wahlen zum Vorstand .
7. Wahlen zum Aufsichtsrat .
8. Beschlußfassung über Einführung des Einheitsstatuts .
9. Beschlußfassung über geschäftliche Maßnahmen .
Jahres - , Verluft - und Gewinnrechnung , Bilanz für 1935 liegen

ab heute zur Einsicht für die Mitglieder im Geschäftszimmer aus .
Oldersum , den 19. September 1936 .

Bezugs - u .Abjakgenossenschaft Olderjum
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

Der Vorstand .

Wilts . Adamla .

Morgen , Dienstag
von 8 - 11 Uhr wird auf dem Kleinbahnhof Emden

der lebte Flachs verladen

Verkauf : Alfred Müller , Emden
Zwischen beiden Sielen 8

Nähschule Marie Gaudian
Emden , Neuer Markt 35 , L.

Gewissenhafter Unter
richt in allen Fächern .

Ichhabeesjetztgut. Seitwie dus
Jund-dauerbraucherthaben, itt
Mütter gut gelaunt . Die boult
die feinsten Sachenund trotzdem
traucheichnur halbsovielBreme
stoffheraufzuholen als verfox

JUNO

M000

dieliftabschließendenherdplatu
beim Jung nerven eine feine
Ide . Haben Sie diesen neur
artigen Herdschongesehen bei

dms NVD . !

und
Reell Möbeltransport

JOH. FR. DIRKS
preiswert EMDENTELEF2020

BihterSpiege

Möbeltransport
Lagerung und Rollfuhr

Büro und Lager :
Westerbutvenne 16 .
Nach Büroschluß : Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

3000 Tonnen

Gasflammförderkohlen
werden öffentlich ausgeschrieben .
Angebote sind nur durch die Post
bis zum Eröffnungstermin am
1. Oktober 1936 , 12 Uhr , einzu¬
reichen .

Ausschreibungsunterlagen
sind zum Preise von 1,00 RM .
( nicht in Briefmarken ) beim
unterzeichneten Amte erhältlich .
Zuschlagstermin 8. Oktober 1936 .

Jentsch &Zwickert Breußisches Wasserbauamt
EMDEN

Emden .

Pelzjacken und Mäntel Kuhdecken
nur eigner An

fertigung

LandwirtschaftsschuleEmden Pelz -Ludolph
Emden , Kleine Brückstr . 29

liefert preiswert und prompt

M. Riefen ,
Segelmachermeister

Emden , Pelzerstraße 59
Telephon 2823

Name :

dann versäumen Sie nicht , uns dieses mitzuteilen ,
damit Sie die Zeitung ohne Unterbrechung erhalten .
Senden Sie uns den Vordruck genau ausgefüllt
heute noch ein .

Alte Wohnung .

Neue Wohnung .

W Ostfriesische
Tageszeitung

Straße Nr . Etg . . .

Straße Nr . Etg . . .

Die Lieferung der „ DT3 " nach der neuen Wohnung hat

am
zu erfolgen .

Familiennachrichten

Die Geburt eines fräftigen Jungen
zeigen voller Freude an

Gussard Sinrichs und Frau
Anna , geb . Brahms

Jheringsfehn , den 18. September 1936 .

Die glückliche Geburt ihres prächtigen Stammhalters
melden hocherfreut

Karl Dormant und Frau

Leer , den 19 . September 1936

Plaggenburg

Christa , geb . Brandis

Ihre Verlobung geben bekannt :

Gerdine Börchers
Hinrich Rabenstein

September 1936 Eversmeer



Montag , den 21 . September 1936 . Ostfriesische Tageszeitung

Schwerer Autobusunfall bei Sande
Vollbesetzter Autobus einer Auricher Firma durchfährt eine Bahnschranke

In den Morgenstunden des Sonnabends ereignete sich
auf der Eisenbahnstrecke Sande - Sever ein schwerer
Autobusunfall . Infolge des dichten Nebels durchfuhr der
vollbesetzte Autobus der Firma Schüür , von Wiesmoor
tommend , die Eisenbahnschranke in der Nähe von Sander¬
busch , fuhr mit voller Wucht gegen das Schrankenwärter¬
häuschen und gegen die Lokomotive des von Sever kom¬
menden Frühzuges . Das Wärterhäuschen wurde zer¬
trümmert und der Wärter selbst schwer verlegt . Die
Lokomotive wurde ebenfalls so erheblich beschädigt , daß sie

den Zug nicht weiterfahren konnte . Der Autobus wurde
zertrümmert und ein Teil der Insassen schwer verletzt .

*

Die Pressestelle der Reichsbahndirektion Münster teilt zu
dem Autobusunfall bei Sande folgendes mit :

Am Sonnabend 6. 07 Uhr fuhr kurz vor Durchfahrt des

Personenzuges 861 bei Posten 1 im Kilometer 108 der Bahn¬
Strecke Sande - Jever ein Kraftomnibus durch die geschlossene
südliche Schranke auf den Bahnkörper , hielt vor der nördlichen
Schranke und wurde in diesem Augenblick vom durchfahrenden
Personenzug 861 zur Seite geschleudert und gegen das Wärter¬
haus gedrückt . Der Kraftwagen wurde schwer , die Lokomotive
des Zuges leicht beschädigt . Sechs Autoinsassen wurden schwer ,
fünfzehn leicht verletzt . Der Schrankenwärter Johannes wurde
schwer verletzt . Die Verletzten wurden dem Werftkrankenhaus
in Wilhelmshaven zugeführt . Es herrschte Nebel , die Ueber¬

sicht war aber noch ausreichend . Warnzeichen und Baken waren
in Ordnung , die Ueberweglampen brannten .

*

Von unserem Wilhelmshavener Berichterstatter erfahren wir
zu dem Autobusunglück noch folgende Einzelheiten :

Bei dem Autobus , der bei Sande verunglückt ist , handelt es
sich um einen Wagen , der die Werftarbeiter von Friedeburg ,
Ezel , Horsten , Alt Gödens und Neustadt - Gödens nach der

Marinewerft bringt Der Omnibus durchfuhr die Schranken
der Bahnstrecke und wurde vom Zuge restlos zertrümmert . Der

Nebel , der morgens herrschte , hatte das Fahren auf den Straßen
der Marsch stark erschwert . Der Autobus fuhr durch die Schran¬

fen des Bahnüberganges und riß sie mitsamt dem Block aus
dem Boden . Der Wagen blieb auf dem Bahnkörper stehen und

berührte die zweite Schranke und einen Telephonmast , der eben¬

falls beiseite gedrückt wurde . Kaum war der Omnibus zum
Stehen gekommen , als der zwischen Jever - Wilhelmshaven ver¬

kehrende Arbeiterzug nahte und den Omnibus hinten erfaßte .
Der Wagen wurde auf die Seite geschleudert und riß dabei das
direkt an der Straße stehende Schrankenwärterhaus um . Hier¬
bei wurde der Bahnwärter , der mit einer Blinklampe neben

der Schrankenkurbel stand , zur Seite geschleudert und erheblich
verlegt . Der Omnibus wurde vom Zuge weiter mitgerissen und
stand dann einige Meter entfernt an dem umgerissenen Bahn¬
wärterhaus . Sämtliche Scheiben des Autobus gingen . in

Trümmer . Dadurch wurde ein Teil der leichten Verlegungen

hervorgerufen . Außerdem ist die Karosserie völlig aufgerissen

und ineinandergeschoben . Lediglich vier Fahrgäste , die gleich
hinter dem Fahrer auf der Seite saßen , die vom Zuge nicht
erfaßt wurde , sind ohne Verlegungen davongekommen .

Unter den Schwerverletten befindet sich auch der Fahrer
des Autobus mit Knochenbrüchen . Bei den Verlegungen handelt

es sich um Brüche , Quetschungen und schwere innere Verlegun¬
gen . Der Anprall des Zuges und Autobusses war so start , daß

die Lokomotive schwer beschädigt wurde und abgeschleppt werden
mußte .

Niedersachsens Schmiede -Obermeister tagten in Norden
otz . Eine Tagung von besonderer Bedeutung fand

gestern vormittag in Norden statt : die Zusammen¬
funft sämtlicher Schmiede Obermeister des
Bezirks Niedersachsen . Schon am Sonnabend
war ein großer Teil der Obermeister eingetroffen , die eine
Vortagung abhielten und von ihren Norder Kollegen gast¬
lich beherbergt wurden . Auf der Haupttagung , die Sonn¬
tag in der Stürenburgschen Gastwirtschaft stattfand , waren
sämtliche sechzig Innungen durch ihre Obermeister ver¬
treten , und auch die Schmiedemeister aus dem Kreise
Norden -Krummhörn hatten sich zahlreich eingefunden . Die
auswärtigen Obermeister hatten zum Teil eine sehr weite
Reise hinter sich , denn sie kamen aus den Gauen Süd¬
hannover -Braunschweig , Weser -Ems und Osthannover . Die
sechzig Innungen , die von ihnen vertreten wurden , um¬
fassen über 4500 Mitglieder .

=

Bezirksinnungsmeister Brinke -Hannover eröffnete die Ta¬

gung und begrüßte besonders den Handwerkskammerpräsi¬
denten Bohnens - Aurich sowie die Gauamtswalter der
Deutschen Arbeitsfront aus den Gauen Weser - Ems , Süd¬

hannover -Braunschweig und Osthannover . Wie der Be¬
zirksinnungsmeister einleitend bemerkte , sollen diese zu¬
sammenfünfte die früheren Reichsverbandstagungen er¬
sezzen . Jede Innung solle auf diesen Obermeistertagungen ,
die sich alljährlich wiederholen , ihre Wünsche vorbringen .

Kammerpräsident Bohnens begrüßte die Schmiede
in Ostfriesland und verwies auf die Notwendigkeit der

Zusammenarbeit im Handwerk . Er forderte auf , die Be¬

rufs - und Standesehre reinzuhalten und besonders bei der

Preisgestaltung hieran zu denken und nicht zu - versuchen ,
den Berufskollegen zu übervorteilen .

Nachdem der Bezirksinnungsmeister noch hervorgehoben
hatte , wie wichtig es für die Innungen ist , mit der Deut¬
schen Arbeitsfront gut zusammenzuarbeiten , sprach der
Gauamtswalter der DAF . des Gaues Südhannover¬
Braunschweig , Steinhoff . Dieser gab einen Ueber¬

blick über die neue Tarifordnung , deren Genehmigung
durch das Reichsarbeitsministerium in etwa vier bis sechs

Wochen zu erwarten ist . Nach dieser Tarifordnung werden
die Löhne für alle Metallhandwerker in bestimmten
Kreisen einheitlich festgelegt . Aus den Mit¬

teilungen des Gauamtswalters über die voraussichtlichen
Löhne war zu entnehmen , daß u . a . für das hiesige Gebiet
folgende Säge festgelegt sind : Regierungsbezirk Aurich
( Kreise Leer , Norden , Aurich und Wittmund ) 40 , 50 , 55 ,

60 , 70 Reichsmart , Emden -Stadt 40 , 50 , 60 , 70 , 80 Reichs¬

mark . Diese Säße gelten für das 1. , 2. , 3. , 4. und 5. Jahr .

Die Tarifordnung soll nach ihrer Genehmigung , wie der
Redner ausführte , in jeder Werkstatt ausgelegt werden ,

und sie wird ergänzt durch den Manteltarif . Zum Schluß
seiner Ausführungen bat Steinhoff die Handwerker , die
Amtswalter der Deutschen Arbeitsfront als Kameraden
und Kollegen anzusehen .

Der Versammlungsleiter bat die Obermeister , dafür zu

werben , daß die Innungsmitglieder bald restlos der Deut¬
schen Arbeitsfront angehören . Weiter bemerkte er , daß die
Obermeister heute ein viel umfangreicheres Arbeitsgebiet
als früher haben und erhöhte Verantwortung dadurch
tragen , daß sie auch die Lehrlinge und Gesellen mit¬
betreuen .

Die nächsten Punkte der Tagesordnung befaßten sich in
der Hauptsache mit der Ausbildung der Schmiede .
So wurde die Teilnahme an den Landmaschinen =
reparaturkursen besonders empfohlen . Die Ober¬

meister wurden aufgefordert , in ihren Innungsversamm¬
lungen diese Kurse besonders eingehend zu besprechen und
dafür einzutreten , daß die jungen Gesellen an solchen
Kursen wie auch am Gesellenwandern rege teilnehmen .

im Einvernehmen mit der Handwerkskammer eine Lösung
gefunden werden kann .

Kurz besprochen wurden der Anhängerbau im
Schmiede handwerk und die Landeslieferungs¬
genossenschaft . Starkem Interesse begegneten Ausfüh¬
rungen des Bezirksinnungsmeisters und des Handwerks¬
kammerpräsidenten über das Meisterprüfungs¬
wesen und seine bevorstehende Regelung . Es wurde
erwähnt , daß die Prüfungen fünftig schärfer sein werden und

sich hauptsächlich auf solche Gebiete erstrecken , die in der
Schule nicht geprüft werden , wie Kalkulation , Zeichnen ,
allgemeine Kenntnis handwerklicher und sozialer Fragen ,
Autogen - , Elektro - , Feuerschweißung usw .

Nachdem noch die Schulung des Handwerkers in der
Buchführung erörtert war , endete die Tagung , die
fast vier Stunden währte , mit der Führerehrung und dem
Gesang der Nationalhymnen .

Die Obermeister blieben zum größten Teil nach dem
gemeinsamen Mittagessen noch in Norden , um im fame =
radschaftlichen Beisammensein einige schöne Stunden zu
verbringen . Eine große Anzahl dehnte den Besuch Ost¬
frieslands noch bis zum heutigen Montag aus , um eine
Inselfahrt zu unternehmen .

Folge 221

Stutenschauen in Oldersum , Leer

und Bagband

Der dritte Tag der Herbstschauen der Stuten mit Nachzucht
und Stut - und Hengstfohlen brachte ebenfalls beste Pferde und

gute Beteiligung . Es wurden prämiiert in

Oldersum :

"

Stuten mit Nachzucht : Sternstute , ,Peronne " , Besizer
J . Voß , Petkumer -Münte . Stutfohlen ( Prämien von je

40 RM . ) : Fuchs , von „ Edelstein " , Besizer U. Neelen , Grove¬
hörn ; Dunkelbrauner , von ,Cefboom IV " , Besizer I . Voß ,

Betfumer -Münte ; Rotbrauner , von „ Großfürst " . Besizer Hein¬

rich Ohling , Upleward ; Schwarzer , von „ Großfürst " , Besizer
G. Hagena , Woltersterborg ; Schwarzer , von „ Lord " , Besizer

G. Hagena , Woltersterborg . Hengstfohlen ( jährig , 100
RM . ) : Fuchs , von „ Adler " , Besizer G. Hagena , Woltersterborg .

Hengstfohlen ( 1 % jährig , je 150 RM . ) : Brauner , von

Adler " , Besizer H. Hagena , Rysumer - Vorwerk , und G. Hagena ,

Woltersterborg ; Schwarzer , von „,,Admiral " , Besizer J . Wilts ,
Riepe , und H. Donken , Bangstede ; Schwarzer , von „ Emmo " ,

Besizer H. Hagena , Rysumer -Vorwerk und G. Hagena , Wols
tersterborg .

Auf dem in
Leer

abgehaltenen Termin wurde feine Stute mit Nachzucht für den
Prämienausschuß ausgesetzt . Prämiiert wurden dort :

Stutfohlen ( je 40 RM . ) : Fuchs , von „ Golf " , Besizer

W. Sweers , Neermoor ; Fuchs , von „ Golf " , Besizer Busemann
Ww . , Langehaus . Sengst fohlen ( 1 /2jährig , je 150 RM . ) :
Fohlen , von , ,Advokat " , Besizer Dr . Oltmanns -Leer ; Fohlen ,

von „Advokat " , Besitzer derselbe .

1 Bagband

wurden folgende Stuten mit Nachzucht ausgesezt :

Sternstute „Liebtraut I " , Besizer Fr . H. Bohlen Ww ., Bags
band ; Sternstute „Margret " , Besizer Focko Pollmann , Zwischen¬
bergen ; Sternstute , ,Wilma II " , Besitzer Soefen , Timmel .
Stutfohlen ( je 40 RM . ) : Brauner , von , ,Amtshauptmann " ,
Besizer Joh . Gronewold , Timmel ; Schwarzer , von „ Golf " , Bes
sizer Johann H. Gronewold , Ostgroßefehn ; Fuchs , von „ Golf " ,
Besizer Eschen , Aurich - Oldendorf ; Fuchs , von „ Anwalt " , Besizer
Saathoff -Aurich ; Fuchs , von „ Golf " , Besitzer Fleßmann , Lüb¬
bertsfehn . Prämien von je 75 R M. erhielten die Stut¬

fohlen : Fuchs , von „ Golf " , Besitzer Reiner Meinen , Bagband ;

Fuchs , von „ Golf " , Besizer Frerichs , Bagband . Von den vor¬
geführten Hengstfohlen wurden keine prämiiert .

Die Schau Bagband hob sich hinsichtlich der Qualität aus
dem Rahmen der bisherigen Ergebnisse heraus . Es sind ins =
gesamt vierzehn Enter -Stutfohlen von „ Golf " , darunter zwei
mit Ia - Prämie ( 75 RM . ) prämiiert .

Das Gesamtergebnis der bisherigen acht Schanen ist wie
folgt : Für den Prämienausschuß wurden dreizehn Stuten mit
Nachzucht ausgesetzt . Prämiiert wurden ferner 41 Stutfohlen ,
fünf jährige Hengstfohlen und sechs 1½jährige Hengstfohlen .

In dieser Woche folgen zwölf weitere Schauen in den
Kreisen Wittmund , Norden und Leer , sowie der Termin in
Georgsheil .

Wie noch bekanntgegeben wird , ist aus dem Termin Aurich
die Stute Akosta " , Besizer Egge Frieling , Westersander , für
den Prämienausschuß ausgesetzt worden

Nordwestdeutschlands größte Faßfabriken in Emden und Leer
Es ist gar nicht so einfach , eine Loggerflotte von 170 Ein¬

heiten in guten Fangzeiten laufend mit neuen Heringsfässern
zu versorgen . Für eine einzige Reise gebrauchen die Emder
Logger allein rund 40000 Seringsfässer . Gewiß kann

man vor Beginn der Fangzeit etwas auf Vorrat arbeiten ,
doch ist das wegen des großen Plages , den die fertigen Fässer
dann beanspruchen , nur bis zu einem gewissen Grade möglich .
In der Regel hat man sich bei Beginn der Fangzeit mit
Fässern für zwei Reisen eingedeckt . Bei der Herstellung dieser
Fässer und der Bereitstellung der notwendigen kleinen Ver¬

sandfässer beschäftigen die Faßfabriken ihre Stammarbeiter
im Winter und Frühjahr . Wenn erst die Logger ausfahren ,
beginnt dann eine emsige Tätigkeit , die sich immer mehr
steigert , wenn gut gefangen wird und die Logger schnell wieder
einlaufen . Nach einigen Reisen ist der Faßvorrat aber zu
Ende , und es müssen nun laufend so viele Fässer hergestellt
werden , daß die Logger in keinem Falle auf Fässer zu warten
brauchen . Unter restloser Ausnutzung aller Hilfsmittel , unter
Hinzuziehung weiterer Arbeitskräfte fann man in ununter¬
brochener Tag - und Nachtarbeit z. B. den augenblicklichen
Bedarf gerade befriedigen . In Emden und Leer werden
in den Fabriken neben etwa 600 bis 700 halben , viertel , achtel

und noch kleineren Fässern je rund 1000 ganze Fässer am Tage
hergestellt . Ein einziger großer Logger läßt also beinahe die
Tageserzeugung einer Fabrik auf einmal in seinem Bauch
verschwinden . Aber Mangel darf nicht eintreten , auch wenn
dann von Emden , Leer , Vegesack , Glückstadt und nicht zulett
von Bremerhaven unter Umständen zu gleicher Zeit je ein
halbes Dugend Waggons angefordert werden . Alle diese
Stellen decken nämlich bis auf einen kleinen Teil ihren Faß¬
bedarf in Emden und Leer . Im September und Oktober wer¬

den gerade auch von Wesermünde für die gelandeten frischen
Heringe sehr viele Fässer angefordert , denn bei großen An¬
landungen von frischen Heringen wird ein großer Teil der
Fische noch an Land gesalzen und gefehlt . Für jede einzelne
der großen Fischereien muß auch der besondere Firmen¬
stempel gleich bei der Herstellung in den Deckel eingebrannt
werden . Da haben die Emder den preußischen Adler als
Zeichen der Tradition , die Leeraner ihr mit der drei¬

gesternten Leeraner Flagge , die Vegesacker führen den
Bremer Schlüssel und die Glückstädter den Hering im

Wappen . Dazu kommen die Firmenschilder der einzelnen
großen Wesermünder Fischversandgeschäfte . Diese verschiedenen
Zeichen werden in der Fabrik in den Stempel gesezt , der

elektrisch glühend gemacht wird , und dann kann er mit einem
Hebeldruck immer einen Stempel in den Deckel einbrennen .

Zur Frage der Autogen - und Elektroschweiß - Die Herstellung eines wasserdichten Fasses von genau

turse äußerte sich u . a . Dr . Smolian von der Ge - vorgeschriebenem Fassungsvermögen ist durchaus nicht so ein¬
werbeförderungsstelle Oldenburg . Ueber diese Kurse ent - fach. Wenn man in eine Faßfabrit eintritt , muß man die

Augen doppelt aufmachen , denn hören kann man zunächst in
spann sich eine sehr lebhafte Aussprache , in der zum Aus¬
druck kam , daß das Autogen - und Elektroschweißen in dem Rasseln der Räder , dem Poltern der Fässer , dem Krei¬

schen der verschiedensten Sägen , dem Hämmern an den Faß¬
gleichem Maße für den Schmied wichtig sei und die Teil¬

reifen und hundert anderen Tönen in diesem Konzert der
nahme an solchen Kursen nur Vorteile bringen könne . Arbeit nicht mehr viel . Aber die hier beschäftigten Volks =

Die Regiebetriebe in der Landwirt¬ genossen stehen in dem weiten Raum so selbstverständlich an

schaft " führten ebenfalls zu einer längeren Ausein - ihrem Plaz , daß man dadurch bald die Ruhe und Uebersicht

andersehung . Die Obermeister wurden aufgefordert , wiedergewinnt . Ununterbrochen tragen junge Leute ,

schriftliches Material zu dieser Frage beizubringen , damit I dranken Stöße von nach Breite und Dide zugeschnittener
Don

Bretter vor die erste Kreissäge , wo mit schnellen Griffen die
Enden auf Faßlängen zerlegt werden . Die kurzen Reste wan¬
dern auf die Seite , wo sie zu Seitenstücken für die Deckel Ver¬

wendung finden . Im zweiten Arbeitsgang wird das einzelne
Faßbrett etwas ausgehölt , an den Enden verjüngt , innen ge =

hobelt und auch noch zu gleicher Zeit auf Nut und Feder
gefehlt . Jezt kann mit Formung des Fasses begonnen wer¬
Sen . Mit flinker Hand ordnet der Böttcher hierbei je nach
ihrer Breite 18 bis 32 Stäbe in einem eisernen Ring und
klemmt sie darin fest . Dann wird der lose Verband , dessen
Faßholzenden an einer Seite noch völlig auseinanderstreben ,
unter einer Dampfglocke erhitzt und geschmeidig gemacht . Bon
dort gelangt das werdende Faß in ein großes Gestell , wobei
eine eiserne Glocke die auseinanderstrebenden Enden einfängt
und mit unwiderstehlichem Druck zusammenlegt , wobei zugleich
ein zweiter eiserner Ring um das Faß gelegt wird . Nun
tommt das Faß auf eine glühend heiße Haube , um stark aus¬
zutrocknen und darauf noch einmal in den Ringen zusammen¬
gepreßt zu werden . Ein solches Faß muß unter Umständen
später wochenlang in der Sonne liegen und soll dann immer
noch zuverlässig dicht sein . Nun werden die Faßenden in einer
besonderen Maschine gestugt und zur Aufnahme von Boden
und Deckel gerigt . Dann wird das Faß mit einem großen
Rundhobel blitzschnell äußerlich glatt gehobelt und darauf
die Deckel und Böden eingesetzt . Die Herstellung der runden
Deckel und Böden ist noch weitgehend Handarbeit . Das Faß
erhält noch eine letzte Pressung , die mittleren beiden Band¬
eisen werden umgelegt und dann wird jedes Faß noch ein
letztes Mal auf undichte Stellen und Aeste im Holz oder
sonstige Fehler durchgesehen . Immer wieder setzt der Bohrer
an , die schlechten Stellen werden entfernt und Propfen ein¬
geschlagen . Die Kontrolle wird auf jeder einzelnen Arbeits¬
stelle durchgeführt . Die fertigen Fässer wandern auf Last¬
wagen oder in die bereitstehenden Eisenbahnwagen , um ver¬
sandt zu werden . Zweieinhalb Eisenbahnwagen werden täg¬
lich etwa mit Fässern gefüllt .

Im Hofe lagern noch große Schichten Faßholz , und doch
wird das alles in wenigen Wochen verarbeitet sein . Immer
wieder bringen die großen Dampfer neue Holzladungen .

Früher nahmen die Logger eichene Fässer mit an Bord
und zum Versand wurden solche aus Fichtenholz genommen .
Heute nimmt man auf jede Reise nur neue Fässer mit in See
und so ist die gesundheitliche Seite der Loggerheringsfischerei
in Bezug auf die Faßfrage stets einwandfrei , zumal auch an
Land niemals Fässer verwendet werden , in denen schon
Heringe verschickt worden sind .

In einer besonderen Werkstatt werden in der Fabrik die
fleineren Versandfässer in der gleichen Weise hergestellt .
Vom halben geht es hinab bis zu einem 64stel Faß ! Die
fleinen Fässer werden restlos aus deutschem Buchenholz ge¬
fertigt . Mit Rücksicht auf die Versandkosten werden diese
Hölzer schon in den Bergen (es handelt sich meist um die
Weserberge ) zugeschnitten .

Jeder im Betrieb hat seine festumrissene Arbeit , alles ist
aufeinander eingespielt und jeder muß zuverlässig sein , wenn
das Rad der Herstellung von mehr als 3000 Fässer täglich in
Emden und Leer rollen soll .



Ründblick über Oftfriebland
Emden

otz . Frau aus dem Fenster gestürzt . In der Schiller¬
straße fiel beim Fensterpuzen eine Frau
aus dem Fenster . Sie konnte sich nicht wieder
allein erheben und wurde von Straßenbauarbeitern , diedort in der Nähe beschäftigt waren , in ihre Wohnung ge¬
tragen . Die Frau flagte über heftige Brustschmerzen .

otz. Oma Schröder 92 Jahre . Am gestrigen Sonntag ,
dem 20 . September , feierte Oma Schröder Emden¬
Wolthusen ihren 92 . Geburtstag . Ueber siebzig Jahre ist
sie in Wolthusen ansässig . 1844 ist sie in Canhusen ge¬
boren . Wir wünschen der hochbetagten Emderin zu ihrem
Geburtstag alles Gute !

otz . Zwanzig neue Wohnungen am 1. Oktober . Der
Neubau des Architekten Smeding an der Ecke Küstenbahn¬
Schweckendieckstraße ist so weit vorangeschritten , daß die
Wohnungen am 1. Oktober bezogen werden können . 3wan¬
zig Wohnungen mit hellen luftigen Räumen sind hier
geschaffen worden . Die Mietpreise sind der Zeit ent¬
sprechend . Die Wohnungen sind bereits alle vergriffen .
Das ganze Haus ist mit massiven Betondecken versehen , der
Fußbodenbelag ist in kleineren Holzteilen auf die eigent¬
liche Betondecke aufgeklebt und ähnelt einem Parkettfuß¬
boden . Jede Wohnung hat nach der Hofseite zu einen Bal¬
fon , ferner wird der noch ziemlich große Garten für die
einzelnen Wohnungen aufgeteilt . In der Ecke des Ge¬
bäudes wird noch ein Ladenlokal errichtet . Die Arbeiten
hierzu werden aber erst dann in Angriff genommen wer¬
den , wenn die Wohnungsbauten beendet sind .

Norden
Der Inselverkehr im Winter

erhebliche

otz . Der Entwurf zum Winterfahrplan 1936/37 für den
Verkehr nach den beiden Inseln Nordernen und Juist
liegt jetzt vor . Es ist daraus zu ersehen , daß namentlich
im Verkehr mit Norderney eine
Berbesserung gegenüber dem Vorjahre eintreten wird .
Infolge des stärkeren Verkehrs hat sich die Reederei ent¬
schlossen , während des ganzen Winters täglich zwei¬
mal zu fahren . Außerdem wird die Zeit der dreimali¬
gen Verbindung verlängert , und zwar vom 5. bis 15 .
Oktober und vom 15. Februar bis zum 12. Mai . Ab
13. Mai sett bereits die viermalige Ueberfahrtsmöglich¬
feit ein . Im Verkehr mit Juist wird ebenfalls das
Mögliche herausgeholt , was sich bei den Wasserverhält =
nissen überhaupt machen läßt . Auch hier sind Tages¬
fahrten vorgesehen , die so gelegt sind , daß die Insulaner
ant einem Tage zum Festland hin und zurückfahren
fönnen .

otz . Norddeich . Der Muschelversand hat be¬
reits vor einigen Tagen eingesetzt . Täglich sieht man die
Fischerfahrzeuge auf Muschelfang fahren . Bei steigendem
Wasser kommen sie wieder in den Hafen , um die Ladung
auf den Spülplätzen zu löschen . Hier werden die
Muscheln dann gereinigt und versandfertig gemacht , so
daß die mittags eingebrachten Muscheln schon abends mit
der Bahn verladen werden , um am nächsten Tag bereits
ihren Bestimmungsort zu erreichen . Hauptabnahme¬
gebiete für Miesmuscheln sind bekanntlich Rheinland
und Westfalen .

otz . Norddeich . Ein Kinderfest zugunsten des
Reichsmütterdienstes fand hier gestern nachmittag statt .
Fröhlich tummelten sich die Kinder auf dem Platz vor der
Hallengarage . Kakao und Kuchen erhielten die Kleinen
in der Salle , die festlich geschmückt war . Wir werden
auf dieses Fest noch näher zurückkommen .

Sonn¬otz . Norderney . Festgefahren ist am
abend früh infolge des starten Nebels der Dampfer
„ Frisia 9" , der von Norddeich fam . Nach kurzer Zeit war

Der treue Hausfreund
Was ist das : es fommt regelmäßig ins Haus , weiß stets das

Neueste , gibt immer uneigennüßig gute Ratschläge , ist jederzeit
dienstbereit , weiß gut zu unterhalten und schüßt oft vor Gefahr
und Verlust ?

es

Nun , Sie werden es schon erraten haben : dieser treue
Sausfreund der ganzen Familie ist die Zeitung . Leider
muß schon einmal ausgesprochen werden wird dieser wissens¬
reiche Freund und Berater oft nicht genügend gewürdigt .
Gerade bei den Frauen findet man vielfach noch die Ansicht , sie
brauchten nicht das ganze Blatt zu lesen ; mit dem Roman und
den Familienanzeigen habe sich ihr Interesse für die Zeitung
erschöpft .

Gewiß , so ein spannender Roman , so eine fesselnde Erzäh¬
lung schenkt nach des Tages Mühe und Arbeit eine liebgemor¬
dene Stunde der Unterhaltung und eine schöne Ablenkung von
dem oft allzu nüchternen Kleinkram der Alltäglichkeit . Man
fühlt sich in eine andere Welt versetzt , folgt den mannigfachen
Schicksalen und Erlebnissen , die einem selber verschlossen sind ,
und läßt sich von der Erzählerkunst des Verfassers willig
führen . Das erfrischt und erfreut und bietet einen willtoma
menen Ersatz für das Lesen von Büchern , wozu man sich , ab¬
gespannt von der Arbeit , doch nicht immer aufzuschwingen ver¬
mag .

Aber sich damit begnügen , hieße , der Zeitung und sich selbst
Unrecht tun . Was alles in der weiten Welt geschieht , vorüber
die Zeitung in unerschöpflicher Fülle und Abwechslung berichtet ,
geht das etwa die Frau nichts an ?

„ Ja , solche Nachrichten lese ich schon recht gern " , wird
manche Frau antworten , aber mit der Politik will ich nichts
zu tun haben . Das ist doch Sache der Männer ! " Nun , das
war vielleicht einmal so . Heute , da wir in einer Zeit größter
politischer , wirtschaftlicher und sozialer Umwälzungen stehen ,
zumal bei uns in Deutschland , sollte die Frau sich nicht abseits
stellen und ihre Augen vor dem verschließen , was jeder Tag an
Wandlung und Entwicklung bringt . Oder will sie sich von dem
Wissen , dem Urteil und der Kenntnis ihrer Kinder beschämen
lassen , die in der HI . und im BDM . weltanschaulich and poli¬
tisch eingehend geschult werden ? Politik ist heute Angelegen
heit des ganzen deutschen Volkes und damit auch einer jeden
deutschen Frau . Darum sollte sie sich auch um die neuen Geseze
und Verordnungen fümmern , von denen die Zeitung meldet .
Denfen wir nur an das Gesez zur Verhütung erbfranken Nacha
wuchses und an die Rassegesetzgebung : diese Dinge sind für
jeden Volksgenossen von Bedeutung ist es also nicht geradezu
Pflicht jeder Frau und Mutter , sich darüber in der Zeitung zu
unterrichten ?

-

der Dampfer jedoch wieder flott , so daß er noch vor 9 Uhr
im hiesigen Hafen einlief , - Einen Ausflug nach Wil¬
helmshaven unternahmen mehrere hiesige Volksgenossen .

otz . Norderney . Die Hitlerjugend führte von
Sonnabend bis Sonntag nachmittag am östlichen Teil der
Insel ein Wochenendlager durch , wobei sportliche und Ge¬
ländeübungen stattfanden . Leider ereignete sich hierbei
ein leichter Unfall . Ein Junggenosse zog sich beim Sprung
eine Fußverstauchung zu.

Wittmund
otz . Ardorf . Kartoffelernte . Hier haben die Ein¬

wohner mit dem Kartoffelroden begonnen . Ueberall fällt die
Kartoffelernte hier gut aus . Dagegen werden die Steckrüben
nicht so dick werden . . Von der Jagd . In den hiesigen
Jagdbezirken sind die ersten Jagden auf Rebhühner in den
legten Tagen durchgeführt worden , in beiden Jagdbezirken war
ein gutes Ergebnis zu verzeichnen .

-

otz . Friedeburg . Seltenheit . Das Schaf eines hiesigen
Einwohners hat vor einigen Tagen zum zweiten Male in
diesem Jahre Lämmer bekommen . Das erste Mal hatte es
drei und jetzt hat es zwei Lämmer .

otz . Sohebarg . Gebiß verschluckt . Ein hiesiger Ein¬
wohner hatte vor einigen Nächten das Unglüd , im Schlaf sein
künstliches Gebiß zu verschlucken. Ein sofort herbeigerufenerArzt brachte das Gebiß wieder zum Vorschein.

Die Leistungen der Deutschen Reichspoft auf dem

Reichsparteitag 1936

tages in Nürnberg hat , wie in den Vorjahren, dank der sorg¬
Der Post - und Fernmeldeverkehr während des Reichspartei¬

fältigen und weitschauenden Vorbereitungen aller beteiligtenDienststellen und des Einsatzes des gesamten Nürnberger Post¬
personals auf allen Gebieten des vielseitigen Nachrichtenverkehrs
sich auch diesmal glatt abgewickelt .

Der Arbeitsanfall war in diesem Jahre gegenüber dem
gewöhnlichen Leistungsmaß der Nürnberger Postanstalten wie¬
der außerordentlich hoch und hat bei einzelnen Letitun¬
gen noch die Zahlen aller vorhergegangenen Reichsparteitage
übertroffen . Einige nachfolgende Zahlen aus den wichtigsten
Geschäftszweigen vermitteln ein anschauliches Bild non der
Größe der Aufgabe , die den Stadt - und Lagerpostanstalten in
Nürnberg und Fürth in den Tagen vom 8. bis 14. September
gestellt war . Aufgeliefert wurden insgesamt 4,5 Millionen
Briefsendungen , unter denen sich allein 3,8 Millionen Festpost¬
farten befanden . In den Lagern und Massenquartieren sind
über 250 000 Briefsendungen zugestellt worden . Unter
rund 17000 Telegrammen wurden 10 000 auf den für
den Reichsparteitag herausgegebenen beiden Schmuckblättern
ausgefertigt . Sehr rege war der Fernsprechverkehr . Es wurden
von Nürnberg aus über 39 000 Ferngespräche , darunter
über 2000 Presse - und Auslandsgespräche geführt ; nach Nürn¬
berg wurden etwa 30 000 Ferngespräche vermittelt . Borauss
zusehen war , daß der Ortsfernsprechverkehr in Nürnberg ein
ungewöhnliches Ausmaß annehmen würde . Nicht weniger als
800 000 Ortsgespräche sind in der kurzen Zeit einer
Woche geführt worden .

Schiffsbewegungen
Samburg -Amerika - Linie . Hansa 19 . 9. Bishop Rod pass .

nach Neuyork . Lübeck 20 . 9. in Bremen . Frankenwald 19 . 9 .
Bishop Rock pass . nach Bremen . Datland 17. 9. Azoren pass .
nach Cristobal . Cordillera 17 . 9. von Curacao nach Pto . Cabello .
Iberia 17 . 9. in Veracruz . Patricia 18 . 9. in Barbados .
Sesostris 18. 9. von Cristobal nach Cartagenas . Saarland 17. 9 .
von St . Thomas nach Cristobal . Hamm 18. 9. von Port Sudan
nach Suez . Hanau 17 . 9. von Makassar . Friesland 18 . 9. von
Cardanes nach Habana . Ermland 18. 9. von Singapore nach
Miri . Duisburg 18 . 9. in Port Said . Nordmark 18. 9. von
Penang nach Port Swettenham . Neumark 18. 9. in Yoko¬
hama . Mecklenburg 18. 9. von Rouen nach Vlissingen . Karnat
17 . 9. in Narvik .

Deutsche Afrika -Linien . Usambara 17 . 9. an Antwerpen .
Watusst 17 . 9. ab Rotterdam . Tanganjika 17 . 9. ab Beira .
Ubena 18 . 9. an Kapstadt .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Achaia 18 . 9. in Antwerpen .
Arkadia 18 . 9. Gibraltar passiert . Arta 18 . 9. Gibraltar passiert .
Baden 18. 9. von Oran nach Antwerpen . Cavalla 18. 9. in
Faro . Chios 18 . 9. Gibraltar passiert . Iserlohn 18 . 9. von
Suda Bay nach Oran . Kythera 18 . 9. in Salonit . Manissa
18 . 9. von Antwerpen nach Hamburg . Planet 17 . 9. von Pan¬
derma nach Oran . Porto 17 . 9. von Patras nach Oran . Ruhr
18 . 9. Gibraltar passiert . Smyrna 18 . 9. Ouessant passiert .
Tinos 18 . 9. in Istanbul .

Rob . M . Sloman jr . Barcelona 16 . 9. in Tripolis . Capri

pass. nach Rouen . Castellon 17. 9. von Tulcea nach Marseille .
17 . 9. von Palermo nach Bona . Cartagena 17. 9. Finisterre

Catania 18 . 9. in Malaga . Genua 17 . 9. Finisterre pass . nach
Alicante . Lipari 17 . 9. von Oran nach Bona . Livorno 17 . 9 .
von Salerno nach Sfar . Malaga 17 . 9. von Marseille nach
Genua . Marsala 15 . 9. von Rotterdam nach Cotrone . Savona
17 . 9. von Malta nach Sfar . Spezia 16 . 9. Finisterre pass .
nach La Laja . Tarragona 17. 9. Honningsvaag pass . nach .
Archangelsk .

Deutsche Dampfschiffahrt -Gesellschaft „ Sanja " . Braunfels
17 . 9. von Bombay nach Antwerpen . Frauenfels 17 . 9. von
Neapel . Rauenfels 17 . 9. in Marseille . Reichenfels 17 . 9. in
Bombay . Wildenfels 17. 9. von Kalkutta . Birkenfels 18. 9 .
von Rotterdam .

=Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Hamburg .
Rabat 17 . 9. von Rotterdam nach Oporto . Las Palmas 18 . 9 .
von Oporto nach Antwerpen . Ammerland 18. 9. in Rotter¬

dam . Sevilla 18. 9. in Port Lyautey . Tenerife 18. 9. Ouessant
passtert .

Ridmers Rhederei A. - G. , Hamburg . Etha Ridmers 14. 9 .
an Gorontalo . R. C. Ridmers 12 . 9. an Stettin . Bertram

Aber gehen wir weiter : allwöchentlich wird zum Beispiel
die Unfallziffer für das ganze Deutsche Reich in der Zeitung
bekanntgegeben . Aus ihr spricht eine ernste Mahnung für jede
Frau und jede Mutter , sich selbst , ihre Angehörigen und die
ihrer Obhut anvertrauten Kinder vor den Gefahren des Ver¬
fehrs zu bewahren , sie zur Verkehrsdisziplin zu erziehen und
damit mitzuhelfen an der Verminderung jener entseglichen
Verluste . Und steht dann wieder an anderer Stelle vom Auf¬
treten frecher Geldwechselschwindler , betrügerischer Machen¬
schaften u . a . zu lesen , so wird sie gewappnet sein , wenn solche
Schädlinge ihr selbst begegnen sollten .

Es gäbe noch Beispiele genug , die den Wert der Zeitung

vielen Möglichkeiten , sich Rat und Auskunft zu holen, die die
als Warner deutlich zeigen . Bedenken wir aber auch noch die

Zeitung gerade der Frau bietet . Die praktischen Winte für
Küche und Haushalt bringen selbst der gewiegtesten Hausfrau
immer neue Anregungen und bereichern ihr Können . Beiträge
über Schadenverhütung im Hause machen sie aufmerksam auf

Brennstoffen usw . drohen . Fragen der Kindererziehung und
mannigfache Gefahren , die bei unvorsichtigem Umgang mit

Betreuung werden behandelt , neue Gesichtspunkte in der Er¬
nährung und Pflege des Kleinkindes mitgeteilt und bevölke¬
rungspolitische Probleme besprochen überall findet die Frau
wertvolles Wissens - und Erfahrungsgut . Auf dem Gebiet der
Mode und Handarbeit wird sie beständig auf dem laufenden
gehalten . Die Reisebeilage gibt Ratschläge für die Ferienreise ,
Sinweise für billige Sonderfahrten und Ausflüge in die Um¬
gebung sowie interessante Berichte aus der Heimatkunde . Kurz ,
es gibt kein Gebiet des Lebens , auf dem sich die Zeitung nicht
als treuer Berater und Führer bewährte .

-

Dabei haben wir noch eines Teiles der Zeitung gar nicht
gedacht , aus dem wir oft hohen Ruzen ziehen können : des
Anzeigenteils . Sie haben ein Möbelstück , das Ihnen im Hause
im Wege steht : ein Blick in die kleinen Anzeigen , und Sie ent¬
decken darin gewiß einen Käufer dafür . Oder Sie suchen eine
andere Wohnung auch da läßt Sie Ihre Zeitung nicht im
Stich und verrät Ihnen , wo Sie ein neues Seim finden
fönnen . Ein Wellensittich ist Ihnen zugeflogen schauen Sie
in die Zeitung und Sie werden sicher den Ausreißer seinem
Besizer wieder zuführen können . Dies sind nur einige wenige
Fälle , herausgegriffen aus der Fülle der Möglichkeiten . Gie
genügen aber schon, um zu zeigen , wie auch der Anzeigenteil
feder Leserin von vielfältigem Nuzen sein kann .

Es bleibt schon wahr : immer und überall erweist sich die
Zeitung als treuer Hausfreund , der nur darauf wartet , nach
jeder Richtung hin ausgewertet und ausgenügt zu werden . Die
Zeitung möchte allen dienen mit Rat und Tat und verlangt
dafür nur die Aufmerksamkeit ihrer Leser und Leserinnen . Wer
feine Zeitung zu nugen versteht , dem bringt sie piel Geminn ,

Ridmers 18 . 9. an Port Said . Deife Ridmets 16 . 9. ab
Yokohama . Ursula Rickmers 15 . 9. ab Hongtong .

Seereederei Frigga " A. - G. , Hamburg . Aegir 17. 9. von
Kirkenes nach Antwerpen . Baldur 15 . 9. von Rotterdam nach
Narvik . Heimdal 18 . 9. in Kopenhagen . Odin 17 . 9. von
Lulea nach Rotterdam . Thor 18 . 9. in Emden . August Thyssen
18 . 9. in Emden . Albert Janus 16. 9. von Lübeck nach Lenin¬
grad . Hödur 17 . 9. von Emden nach Kirkenes .

Mathies Reederei A. - G. Bernhard 19 . 9. an Kiel -Nord¬
hafen . Gerhard 18 . 9. an Karlshamn . Johanna 18 . 9. an
Gefle . Lisbeth 18 . 9. an Gotenburg . Maggie 18 . 9. von Memel
nach Hamburg . Margareta 18 . 9. an Helsingborg . Biteälf
19 . 9. Brunsbüttel pass . nach Memel . Rudolf 18 . 9. von
Blankaholm nach Westervik .

Norddeutscher Lloyd Bremen . Augsburg 17. 9. an Sydney .
Borkum 17 . 9. ab Antwerpen nach Havanna . Chemniz 16 . 9 .
an Boston . Donau 18 . 9. an Dairen . Düsseldorf 18 . 9. an
Mollendo . Europa 18 . 9. ab Cherbourg . Gneisenau 17 . 9. an
Rotterdam . Inn 18 . 9. Borkum pass . nach Antwerpen . Memel
15 . 9. von Veracruz nach Havanna . Nicea 16 . 9. an La Palma .
Orotava 15 . 9. an Las Palmas . Porta 17 . 9. ab Rosario nach
Santa Fé . Roland 17 . 9. ab Montevideo nach Boston . Gaale
17 . 9. an Shanghai . Schürbed 17 . 9. ab Neuyork nach Phila¬
delphia . Schwaben 17. 9. ab Portland nach San Franzisko .
Spree 17 . 9. ab Ceara nach Parnahyba . Weser 15 . 9. an Los
Angeles .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Ajar 14 . 9.
in Archangelst . Ariadne 17. 9. von Stettin nach Heiligenhafen .
Astarte 18 . 9. in Amsterdam . Bessel 17 . 9. in Pauilac . Egeria
18 . 9. Lobith pass . nach Rotterdam . Electra 17 . 9. in Norr¬
köping . Elin 17 . 9. von Riga nach Bremen . Fortuna 17 . 9 .
von Elbing nach Rotterdam . Hestia 17. 9. Honningsvaag pass .
nach Rotterdam . Irene 17 . 9. von Elbing nach Rotterdam .
Niobe 18 . 9. von Köln nach Rotterdam . Pallas 17 . 9. Emme¬
rich passiert nach Köln . Par 18. 9. Lobith pass . nach Rotterdam .
Perseus 17 . 9. in Rotterdam . Pollur 18 . 9. Soltenau pass . nach
Rotterdam . Pylades 17 . 9. von Gdingen nach Rotterdam .
Saturn 18 . 9. in Rotterdam . Triton 17 . 9. in Rotterdam .
Venus 17 . 9. von Königsberg nach Rotterdam . Fanal 17 . 9 .
von Königsberg nach Memel . Castor 18. 9. Holtenau pass . nach
dem Rhein . Diana 17. 9. in Emden . Euler 17. 9. in Gdingen .
Feronia 18. 9. in Dernsköldsvik . Hermes 17. 9. von Lissabon
nach Setubal . Klio 17 . 9. in Lissabon . Theseus 18 . 9. von
Königsberg nach Riga . Uranus 18. 9. von Ystad nach Kopen¬
hagen .

Das Weintor an der Grenze
Im Mittelalter zeigte ein mächtiges Tor den Beginn oder

das Ende des Herrschaftsgebietes einer Burg oder einer Stadt

die Deutsche Weinstraße hat mit einem mächtigen Tor
ebenfalls Beginn und Ende gekennzeichnet , indem in Schweigen
und in Grünstadt die sogenannten Weintore errichtet wurden .

an

Besondere Bedeutung fommt dem Weintor im Grenzort
Schweigen zu , der nur wenige Meter von den französischen
Forts entfernt , all die Not und das Elend des Grenzlandes
besonders ausgiebig fennt . Jenseits der Lauter ist Feld und
Wald mit unterirdischen Festungswerken unterwühlt . Deutsch¬

land fennzeichnet seine Grenze durch ein Wert des Friedens ,

durch das Weintor , das die Werbestraße für den Pfälzer Wein
- die Deutsche Weinstraße einleitet .

Die vom Gauleiter Bürcel genehmigten Pläne stammen von
den Landauer Architekten Peter und Mittel . Ein Monumental¬
bau , der in acht Meter Höhe eine 150 Personen Plaz bietende
Galerie hat , die eine prachtvolle Fernsicht über Pfalz und

Elsaß bietet , von zwanzig Meter Höhe , sechzehn Meter Breite
und acht Meter Tiefe wird rechts und links von zwei niederen
Fachwerkbauten umschlossen , um sich in etwa 25 Meter Länge

wie Arme gegen die Pfalz zu öffnen . Der östliche Flügel links
der Straße enthält Wirtschaftsräume , die ganz im altpfälzischen

Stil (Kachelöfen , Möbeln ) eingerichtet werden . Eine nach Osten
geöffnete Salle mit Terrasse schließt sich an , der westliche
Flügel hat eine im Innenhof geöffnete Salle , deren Ueber¬
dachung von schweren eichenen Säulen getragen ist . Ein fleines
Museum wird mit all den Dingen eingerichtet , die mit dem
Wein irgendwie etwas zu tun haben . Leihgaben aus dem histo¬
rischen Museum der Pfalz in Speyer werden die Ausstellung
besonders interessant machen . Eine große Karte umfaßt die
ganze Wandseite und bietet eine übersichtliche Darstellung .

Das Schweigener Weintor ist ein Wahrzeichen an der
Grenze . Der vom Elsaß tommende Fremde sieht den Bau schon
von weitem er bedeutet ihm , daß er vor dem Beginn des
edelsten Weinbaugebietes Europas , der Rheinpfalz , steht . Als
würdiger Versammlungsplatz vor dem Schlagbaum wird diese
schöne Stätte manche hehre Stunde erleben : Die pfälzische
Weinwerbung , Heimatkunst und Handwerk schufen in einem
neuen schlichtschönen Stil nicht nur eine Ueberwindung des
leidigen Aussichtsturm - Stils , sondern ein wahrhaftes Tor des
Friedens .

-



Bom Seemannsheim zum neuen Theater
Ein neues schönes Theater nach Umbau in Wilhelmshaven eröffnet

otz . Wer die Städte Wilhelmshaven - Rüstringen nicht kennt ,

wird es kaum für möglich gehalten haben , daß eine Doppelstadt
von über 80 000 Einwohnern noch nicht einmal über ein Stadt¬

theater , geschweige denn überhaupt über ein richtiges Theater
verfügte . In dieser Stadt mit der starken Marinegarnison , die

vor dem Kriege schon den Reichskriegshafen zu einer der stärt¬
sten Garnisonen machte , war früher nur das Musitleben
rege , für ein Theater fand sich kaum eine Existenzmöglichkeit .
Immer wieder versuchten es private Theaterdirektoren vor und

nach dem Kriege , ein Theater aufzuziehen , man wechselte von
einem Saal in den anderen , fand vor dem Kriege im See¬
mannshaus Unterkunft und guten Zuspruch , versuchte es dann
nach dem Kriege mit der damaligen Burg Hohenzollern " und
im Adler -Theater , bis vor etwa zwölf Jahren man wieder zum

Seemannshaus zurückfand und bis heute dort seine Bleibe
gefunden hat .

Nun stand den Theaterleuten im Seemannshaus aber nur
ein Saal mit einem nüchternen Tonnengewölbe und eine
unvollkommene Bühne zur Verfügung , die im Laufe der Jahre
zwar nach Möglichkeit verbessert wurde , aber mit allem Drum
und Dran auch nicht den geringsten baupolizeilichen und
hygienischen Anforderungen entsprach . Zwar war das Interesse
für ein jadestädtisches Theater im letzten Jahrzehnt reger

geworden , man hatte einen guten Stamm von Abonnenten
gefunden und gehalten , aber immer wieder scheiterte das
Bemühen der Künstler auf der Bühne an den Unzuläng =

lichkeiten der Räume , und das Publikum selbst wurde nach
manchem erhebenden Kunstgenuß sofort , wenn der Vorhang
gefallen war und das Licht wieder die Dürftigkeit des Theaters
enthüllte , so ernüchtert , daß alles zusammen keine rechte Theater¬
fultur in den Jadestädten bringen konnte .

Die Stadt Wilhelmshaven hat da nun ihre Aufgabe erkannt

und endlich gesunde Theaterverhältnisse dadurch geschaffen , daß

Heidekraft hält jugendlich .

Kein Wunder , bei einem Mittel , das , wie das aus 26 Wirkungsträgern bestehende
biologische Mineralfalz -Kräuterpulver Heidekraft , in die grundlegenden
Lebensvorgänge von Verdauung , Stoffwechsel , Säftekreislauf , Drüsen¬
funktionen , Rervenleistungen fördernd eingreift . Daß Heidekraft jugend¬
lich hält , das wissen nun schon viele Taufende aus eigener Erfahrung .
43000 Dantschreiben bestätigen , von welch entscheidendem Einfluß Heidekraft
auf die Lebensfrische und das Wohlbefinden war . Die Originalpadung
zu RM . 1. 90 reicht ein bis zwei Monate . Doppelpackung RM 3. 50. (Er¬
sparnis !) Heidekraft ist erhältlich in Apotheken , Drogerien und Reformhäusern .

Stellen -Angebote

Gesucht auf sofort ein tüchtiges

Hausmädchen
Hotel Flörke , Langeoog .

Suche tüchtigen

jungen Mann

sie durch einen Umbau und bei einem Kostenaufwand
von weit mehr als 300 000 RM . ein Theater schuf , das allen

Anforderungen der nächsten Zeit genügen wird . Vor eineinhalb
Jahren erwarb sie nach Liquidation der Gesellschaft Seemanns¬
haus deren großes Gebäude , in dem das Theater bis jetzt not¬
dürftig untergebracht war , stattete im vorigen Winter die
Bühne schon mit einer Drehbühne aus und baute jezt
das ganze Seemannshaus zu einem Theater um . Der Wil¬

helmshavener Architekt Lübbers hat es verstanden , Räume
zu schaffen , die durch ihre festliche und geschlossene Wirkung
auffallen . Der Haupteingang wurde verlegt zur Hauptverkehrs¬
straße Bismarckstraße , eine große Theaterhalle geschaffen , ein
Theaterumgang mit ausreichenden Garderoben , der Theater¬
saal selbst mit neuem Gestühl versehen , die Bühne durch eine
Nebenbühne und ein großes Magazin mit Werkstätten und
Malersaal erweitert . Die Innenarchitekten haben diese Bau¬
lichkeiten fünstlerisch so ausgestaltet , daß bei der Eröffnung am
Freitag , an der teilnahmen der Regierungspräsident von
Aurich , Refardt , und der Leiter der Landesstelle Weser¬
Ems des Reichsministeriums für Volksaufklärung und Propa
ganda , Schulze , das ausverkaufte Haus freudig gestimmt
war durch das , was durch Form und Farbe geschaffen worden
ist .

Wilhelmshavens Oberbürgermeister Parteigenosse Renten
weihte das neue Theater im Geiste unseres Führers als des

großen Förderers und Gestalters des deutschen Theaters , nach
dessem Willen jezt auch hier ein echtes deutsches Theater ent¬
stehen solle . Mit dem jezigen Umbau seien die Wünsche aller
Theaterbesucher endlich in Erfüllung gegangen und hätten die

DerSadestädte nun eine würdige Kunststätte bekommen .

Gedanke , einen Theater ne u bau in späteren Jahren zu ere

richten , werde deswegen nicht fallen gelassen , die Mittel dafür
sollen im Laufe der nächsten Jahre angesammelt werden . Die

Apoldania"

Saxonia"

Norden

Drillmaschinen
neu und gebraucht , sofort ab Norden lieferbar

Umgestaltung sei jedoch so gut gelungen , daß nun auch das
jadestädtische Theater sich neben den Theatern des Gaues
Weser - Ems wie dem Bremer Stadttheater und dem Olden¬

burger Landestheater sehen lassen könne . Für die nächsten zehn
Jahre könne man damit zufrieden sein , bis die Städte etwas

noch Besseres an die Stelle sezen könnten . Damit erklärte der

Oberbürgermeister das Theater in Wilhelmshaven für eröffnet .

Mit acht Gästen vom Staatstheater in Hamburg und hie¬
sigen Kräften wurde dann Wagners , ,Tannhäuser " auf¬

geführt , ein für die Jadestädter seltener Kunstgenuß , der den

glanzvollen Auftakt gab für das neue jadestädtische Theater¬
leben , dessen Ziel , wie bei der Eröffnung ausgeführt , das jade¬
städtische Stadttheater ist. Bis dahin wird es aber noch Jahre
dauern . Das Verdienst Wilhelmshavens ist es jedoch , dem

Theatergedanken hier am Orte neuen Impuls gegeben und

die jahrelangen Wünsche des Theaterpublikums erfüllt zu
5 . A.

Große Jagdausstellung des Sagdgaues Hannover
im Mai 1937

Der Jagdgau Hannover veranstaltet im Mai

nächsten Jahres eine Jagdausstellung , die die bisher erreichte
Auswirkung des Reichsjagdgesezes eindrucksvoll zeigen und

auch den letzten Jagdgenossen von der Notwendigkeit und un¬
bedingten Richtigkeit der im Reichsjagdgesez niedergelegten
Forderungen an die Deutsche Jägerschaft überzeugen soll .

Neuland auf dem Steinhuder Meer

Das Steinhuder Meer wird in Kürze einige hun
dert Morgen seiner Wasserfläche abgeben müssen . Es soll
durch den Reichsarbeitsdienst eine Ausdeichung des flachen
Gewässers vorgenommen werden , um einige hundert
Morgen Wiesenland zu gewinnen . Wenn hier auch ein
wahres Sumpfvogelparadies beseitigt werden muß , so dient
doch die Neulandgewinnung in erster Linie der Sicherstellung

Unabhängigmachung der Ernährung des deutschen
Voltes . Die Vermessungsarbeiten sind bereits abgeschlossen .
und

Schriftbeurteilung
Charakter , Berufseignung
Krankheitsveranlagung , Er
ziehungs - u . Eheberatung .

Unterlagen 20 Zeilen Tintenschrift und Geburtsdatum
mündlich 3, - , schriftlich 5, - RM . Täglich 10 - 12 Uhr

und 5 - 8 Uhr .

Graphologin Buchner , Aurich , Lüchtenburgerweg 5

Mitgl . des deutschen Bundes der gerichtl . Schriftsachverständigen u. Berufsgraphologen

Eve G. Even , Norden Ihre Drucksachen
Zum Marienhafener Markt

bei Familienanschluß u . Gehalt

Steffen Süls , Eschenergafte Damen - und Mädchen¬
biete ich in großer Auswahl zu äußersten Preisen an

bei Aurich .

Suche zum 1. Ott . , 1. Nov . oder

1. April einen verheirateten

Gesucht zum 1. Ottober einelter
ordentliches

Mädchen
für sämtliche vorkommenden
Arbeiten ; selbiges muß auch
melten tönnen .

Hotel Inselsriede , Spiekeroog

Lagesmädchen
welches selbständig arbeitet ,
sofort gesucht .

Emden , Wilhelmstr . 75

Köchin
für das Gemeindefrankenhaus
zum 1. Oktober d . I . gesucht .
Lohn monatlich 60 RM . bei

freier Station .
Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften sind umgehend ,
spätestens bis zum 26 . d . M. ,
einzureichen .

Norderney , d . 19. Sept . 1936 .
Der Bürgermeister .

Suche zum 1. Oktober ein

tüchtiges

junges Mädchen
mit etwas Kochkenntnissen

für 15 bis 16 Kühe . Wohnung
mit Ackerland und Weiden vor¬

handen . Angebote befördert
D . C . Lampe , Harpstedt

( Bez . Bremen )

Mäntel , Kleider , Strickkleider , Röcke u . Pullover

Damen - Hüte und Mützen , Kleiderstoffe aller Art ,

Prinzeßröcke , Strümpfe usw .

Herren - , Burschen - und Knaben¬

Anzüge u . Mäntel , Hüte , Mützen , Socken , Kragen
und Krawatten .

Großes Lager in Schuhwaren .

Jg . Bäckergeselle Jos . Edaufüizan , Maxinusafa
gesucht .
Bäckerei und Konditorei

F . de Haan , Aurich .

werden bestimmt geschmackvoll , gut

und preiswert angefertigt durch den
OTZ-Druck

Ostfriesische Mobiliar¬

Feuer -Versicherungs - Anstalt
auf Gegenseitigkeit in Norden / Gegr. 1828

Versicherung gegen Feuersgefahr , Blitzschlag und Explosion.

Vermittlung von Versicherungen aller Art .

Auskunft durch die Direktion Norden, Hindenburgstr. 35, und durch die Agenturen.

Fahre mit meinem Omnibus Bückeberg Bandeisennach dem

-
Ich suche wegen Einberufung Abfahrt am 3. Oftbr . von Dornum um 7 Uhr , von Norden um
meines jezigen auf sof . einen 8 Uhr , Rückfahrt am 5. Oktober . Anmeldungen auch durch die

KdF . " - Dienststelle Norden erbeten .

Autovermietung Caffens , DornumKnecht
Peter Peters , Bedekaspel .

Auf vielseitigen Wunsch findet die Fahrt nach den Kriegergräbern im

Zum baldigen Antritt wird für Westen Ende Okt . statt . Anmeldungen auch hierzu erbeten .
das Büro eines Waren - Agen¬
turgeschäftes ein gewissenhafter
faufm . erfahrener

junger Mann
der an selbständiges Arbeiten
gewohnt ist , gesucht .
Selbstgeschrieb . Bewerbungen
unter 443 an die „ OT3 . "
in Emden .

Gesucht für größeren land¬
wirtschaftlichen Betrieb im

Altkreis Weener zum 1. Ot
tober ein

und möglichst schon im Witjunger Mann
schaftsbetrieb tätig gewesen .
Menzenwerth ,

Wildeshausen in Oldenburg .
Hotel Bremer Schlüssel .

Suche auf sofort ein

Mädchen
von 14 - 18 Jahren .
Niklas Janßen , Moorlage .

Suche zum 1. Oktober ein

junges Mädchen

undbei Familienanschluß
Gehalt wegen Einberufung .

Angebote unter E 439

die OTZ . , Emden .
an

Gesucht möglichst zum 1. Ok
tober ein

Gehilfe
Enno Duhm , Carlshof

bei Neustadtgödens .

D. D.

Nach Krankheit soll zu neuen Werken
Köstritzer Schwarzbier nun Euch stärken

Aurich

in größeren und kleineren

Mengen liefert billigst

Ostfriesische Tageszeitung
Emden , Blumenbrückstr . 1

von Lochows Petkuser

Harlingerland

Kuhdecken
vollgroß , mit Bändern
und Lederösen

NM .Winterroggen 7. 50und 10- 192.
in Hochzucht und

Sandelsfaatgut empfiehlt

G . H . Bosberg
Aurich , Außenmühle

Patenwein
zu vorgeschriebenem Preise bei

With . Mattfeldt ,

Aurich , Leerer Landstraße 64 .

R. M. Andreesen
Esens , Fernruf 178 .

Bernsprechanschluß erhalten
unter

Nr . 126

Heilinstitut E. Bolenske ,
Esens ( Ostfr . )

Sprechzeit : vorm . 9 - 13 Uhr
Nachm . teine Sprechstunden

R . d . K. KreisverbandsleitungEINE LINIE IN KONSTRUKTION , 2 Tagewerke Torf Sprechz. jed. Sonnabd. 19-21 Uhr
LEISTUNG UND GESCHMACK

TRUMPF

TRUMPF
JUNIOR

DIPLOMAT

Gesucht zum 1. 10. 36 oder Klarheit in der Produktionsgestaltung
später ein

für meinen Saushalt beijunger Mann
Familienanschluß u . Gehalt .

Bürgermeister Gerd Popken ,
Landeswarfen b . Hohenkirchen
( Jeverland ) .

Suche auf sofort eine

Haushälterin
in einen kleinen bäuerlichen
Betrieb .

Offerten unter R 100 an die

OTZ . , Aurich .

Suche auf sofort einen

Schiffsjungen .

Heinrich Siemer, Bapenburg,
Bethlehemtanal 17 ,

oder Gehilfe gegen guten
Lohn .

W. Ulbertus , Veenhusen .

Wegen Einberufung des jezi¬
gen per sofort ein tüchtiger

Matroje
auf Muschelsauger gesucht .
Houwing , Leer . Tel . 2666 .

Gesucht zum 1. Oktober ein

junger Mann
Ernst Memmen , Landwirt ,

Fedderwardergroden
( Wilhelmshaven - Land ) .

ist das sichtbare Resultat der Mei¬

sterung von Entwurf und Material

ADLER
JUNIOR

TRUMPF

DIPLOMAT

Adler Trumpf Junior Cabrio -Limusine

abheute2700MK
Automobil -Zentrale Ostfriesland

L. Dirks , Aurich , Telephon 520

gegen Stroh zu vertauschen .
Gerd Hansen ,
Münkeboe .

Verein ehem . Landwirtschafts¬

Empfehle zur Zuchtfüler,Friedeburg
meinen von Norden gekauften
erstklassigen

Schafbook .
E. Brandes , Afelsbarg .

Empfehle zur Herbstbestellung :

Thomasmehl
Kali

Kainit

Kalf
Mein Schuppen in Großefehn
ist vormittags geöffnet .

S. Neier , Moorlage .

Begen vorgerücktenAlters
lege ich meine Tätigkeit als
Hebamme nieder .

Münteboe , 19 . Geptbr . 1936

Unser diesjähriges

Herbstvergnügen

zugleich Retrutenabschied
findet statt Sonnabend ,

den 17 . Oktober 1936

bei Christoffers , Strudden .

Stellen - Gesuche

Ig . Mädchen , 21 3. alt , fin¬
derlieb , sucht z . 1. od . 15 . 10 .

Stellung i . Haushalt
oder Geschäftshaushalt . Koch¬
u . Nähkenntnisse vorhanden .

Angebote an Anni Fischer ,
Frau Camp . Leer, Ubbo-Emmius -Str . 466



Die Geburt eines gesunden
Mädchens

zeigen in dankbarer Freude an

Dr . S . Diddens und Frau

Beer , am 19 . September 1936
Kl . Oldekamp 13

Statt Karten !

Pewsum ,

den 20 . September 1936

Henriette , geb . Groeneveld

Regina Lehnhausen
Georg Clubmann
geben ihre Verlobung bekannt

Verlobte

Gela Elise Lottmann

Weffel Janßen
Terhalle , z . 3t . Böhmerwold Digum a . d . Ems

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :

Klara Stender

Jannes Groenewald
Emden , Lilienstraße 12 Pewsum 21 , Kreis Norden

September 1936

Statt Karten !

Jhre am 17 . September 1936 in Petkum
vollzogene Vermählung geben bekannt

Gnorg Schönings und Frau
Johanne , geb . Bracklo

Leeshaus , den 21. September 1936
bei Hamswehrum

Gleichzeitig danten wir für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten

Ihre am 17 . September in Bagband
vollzogene Vermählung geben bekannt

Bernhard Boppen und Frau
geb . Pollmann

Jheringsfehn I .

Danten gleichzeitig für die erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Tjüche , den 19. September 1936 .

Heute entschlief plötzlich und unerwartet
infolge eines Schlaganfalles mein lieber Mann ,
unser treusorgender Vater , Schwiegervater ,
Bruder , Schwager und Onkel , der

Bauer

Ludwig Carl Claaßen
in seinem 63 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Frauke Claaßen
geb . Janssen

nebst Kindern und Verwandten

Die Beerdigung findet am Mittwoch , 23 . ds . Mts . ,
um 2 Uhr vom Sterbehause und um 2 . 30 Uhr in
Marienhafe statt .

Timmel , den 20 . September 1936 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute vormittag entschlief sanft unsere
liebe Mutter , Großmutter und Urgroßmutter

Frau

Auguste Schapp
geb . Kaut

im 84 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer

Theodor Schapp , Sonnenborstel

Gretchen Meyer geb . Schapp
Spandau

Auguste Garrels geb. Schapp
Norderney

Wilhelm Schapp , Aurich

Adelbert Schapp , San Franzisko

Marie Fritzschen , Berlin

Fritz Meyer , Spandau
und Enkel und Urenkel

Die Beerdigung findet am Donnerstag ,

dem 24 . September , nachmittags 1 . 30 Uhr
statt .

D23 . - Druckerei

Lübbertsfehn , den 19. September 1936 .

Heute vormittag wurde nach kurzem schwerem
Leiden unsere liebe Schwägerin , Tante und Kusine

die Witwe des früheren Landwirts Gerd H. Saathoff

Rinne Magreta Gerdes
geb . Fleẞner

durch einen sanften Tod im 76. Lebensjahre von uns
genommen .

Im Namen aller Angehörigen

Rohlf Fleẞner und Frau , geb . Huismann

Beerdigung am Mittwoch , dem 23. September in
Weene .

Jheringsfehn , den 18. September 1936 .

Heute morgen entschlief nach langem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden meine liebe
Tochter , Schwester , Schwägerin , Tante , meine
liebe Braut

Elisabeth Reimers
im 32 . Lebensjahre .

Die trauernden Angehörigen .

Jann Hagedorn als Bräutigam .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 22 .
d . Mts . , 2 Uhr nachmittags .

Neermoor , den 20 . September 1936 .
Heute morgen entschlief sanft in dem Herrn meine

liebe Schwester

Gepke Buse
in ihrem 71. Lebensjahre .

In tiefer Trauer Roelf Buse .

Beerdigung am Mittwoch , dem 23. Sept . , 1 Uhr .

Emden , den 20 . September 1936 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Ein sanfter Tod endete heute morgen um 7 Uhr

das junge , hoffnungsvolle Leben meines lieben Sohnes

und unseres guten Bruders

Wiegbold Terbeek
in seinem 27 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Anni Terbeek Ww . ,
geb . Wurpts

und Kinder

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 23 . Sept . ,
nachmittags 4 Uhr , vom Sterbehause Wilhelmstraße 94
aus statt .Weener , den 19. September 1936

Statt besonderer Mitteilung !

Heute Abend 7 Uhr verschied plötzlich und
unerwartet nach kurzer , heftiger Krankheit mein
innigstgeliebter Mann , meiner Kinder treusorgen¬
der Vater , unser lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel und Vetter

der Schneidermeister

Erich Brinkema
im 38 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Tini Brinkema , geb . Stromann
u . Kinder Heinz u . Hanne Lore

die schwergeprüfte Mutter
nebst Geschwistern u . Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 23 . 9. ,
nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause aus statt .

Teilnahme

Trauerbriefe und Trauerfarten
liefert schnell die

Krieger
tameradschaft
Uplengen

Remels , den 19 . Sept . 1936 .

Heute wurde unser lang¬
jähriges Mitglied

Kamerad

Hinrich Hanken
im 65 . Lebensjahre zur
großen Armee abberufen .

Ehre seinem Andenken !

Der Kameradschaftsführer

Antreten zur Beerdigung
am Dienstag , 22 . d . Mts . ,
mittags 12 . 45 Uhr , bei
Kamerad Wente .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen in so reichem Maße erwiesene

herzlichsten Dank .

Frau Lini Voß

und Kinder .

Graue Haare
verschwinden in 8 - 10 Tagen . Reine
Farbe . Näheres gratis . Gg . Weber

München 89 , Klenzestraße 40/1 .

Loga , den 21 . September 1936 .
Zurück

Dr . Dilg . Emden

Emden , den 19. September 1936 .
Bentinksweg 24 .

Mein herzlich geliebter , treuer Gatte und Lebensgefährte , mein
gütiger , edler Vater , mein sorgender Schwiegersohn , unser guter
Bruder und Schwager , unser lieber Onkel Fritz

Telegraphen - Inspektor

Friedrich Ernst Schlofield
schied plötzlich in seinem 61. Lebensjahr von uns .

In Trauer :

Nanda Schlotfeld , geb . Velten
Else Schlotfeld

Karl Schlotfeld

Janna Velten

Edvin Velten und Frau , geb . Falke
Rudolf Müller und Frau

Frieda , geb . Velten
Helmut und Brigitte

Beerdigung : Mittwoch , 23 . September , 2 Uhr .
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Montag , den 21 . September

Lene Stadt und Land
Leer , den 21 . September 1936 .

Gestern und heute
otz . Das war wieder einmal geschenkt " , nämlich das

sonnige Wochenende und der herrliche Sonntag . Vor den
Toren der Stadt traf man denn auch allerorten auf
Feldwegen , Deichen , in den Ausflugsorten frohe Wanders
Teute an , die sich noch einmal ausgiebig von der Sonne b
scheinen ließen . Am Sonntag , dem Tag nach dem großen
Winzerfest , sollen hier und dort auch Patenweinopfer in Ge¬
meinschaft mit , Katern " und Affen " , auch mit „ Spizen " sich
in der frischen Luft ergangen haben . Wie sagen doch in sol¬
chen Fällen die „ Moralinsauren " - : Wie man ' s freibt ,
so geht ' s !"

$1

-

"

Das hätte sich übrigens auch der junge Mann sagen tönnen,
der heute in den frühen Morgenstunden von einem Fest heim¬
tehrte und im Nebel " mit seinem Fahrrad zu Fall kam .
Ein zerrissenes Kartensönndagspacje " , ein verbogenes
Fahrrad und eine schmerzhafte Verlegung an einer Hand
werden ihm die obige inhaltsschwere Weisheit heute bei der
Rückschau auf die Ereignisse im Morgengrauen so recht zu
Gemüte führen .

Zu Gemüte geführt in anderem Sinne haben sich am
Sonnabend die Insassen unseres Wohlfahrtheimes
die ihnen aus der Fischerstiftung zustehenden Spenden in der
Gestalt einer festlichen Bewirtung . Seinen Ausflang fand
das „ Fischer fest " in einem Ausflug nach Logabirum , wo
man in frohem Kreise Stunden der Freude verlebte .

otz . Die Technische Nothilfe , Ortsgruppe Leer , hat zu
morgen , Dienstag , ihre Mitglieder zusammengerufen . Wie
wir hören , wird der stellvertretende Landesführer , Haupt¬
bereitschaftsführer Seichter Bremen an der Rusammen¬
Funft erscheinen .

Bier Sieger im NSKK - Motorsturm Leer .

otz . Bei der Ostfr . Gelände - und Orientierungsfahrt am
23 . August 1936 mit dem Start in Aurich und dem Ziel in
Wilhelmshaven (Strede 250 fm ) starteten von hiesigen NE¬
KK - Motorsturm 16 /M 63 vier Fahrer , die sämtlich eine Aus¬
zeichnung erringen konnten . Es erhielten : Sturmmann Chr .
Erfeling , Leer , die goldene Medaille , Oberscharf . Leon¬Erfeling , Leer , die goldene Medaille , Oberscharf . Leon
hard Dirks , Leer , die bronzene Medaille , Oberscharf . Herm .
Brockschmidt die bronzene Medaille , Scharführer Hein¬
rich Riemann - Oldersum die bronzene Medaille . Außer¬
dem erhielten sämtliche Fahrer einen Ehrenpreis .

Von der Leerer Heringsfischerei .

otz . Am Sonnabendabend liefen bei der Leerer He¬

"

ringsfischerei noch zwei Logger ein, und zwar Dampflogger
WL 12 ,, Leda " , Kapitän Meyer , mit 396 Kantjes , und AL
15 Sophie " , Kapitän Bed , mit 287 Kantjes Heringen . Am
Sonntagmorgen liefen der Fischdampfer AL 22 „ AI¬
bert , Kapitan Bulimahn , mit 730 fantjes und vampi
Logger AL 5 „Dorothea", Kapitän Schoone , mit 387 Kant¬
jes ein .

H

otz . Personalie . Der Verwaltungs -Assistent Heinrich
Heuten aus Heisfelde wurde zum Verwaltungs -Sekretär
ernannt .

otz . Die Tischler -Innung für die Stadt und den Kreis
Leer hält am Mittwoch eine Bezirksversammlung ab

otz . Ein arges Schandmqul " . Zu unserem Bericht von
der Sitzung des Amtsgerichts Leer unter diesem Kenn vort sei
mitgeteilt , daß es sich bei dem W. E. nicht wie vermutet wer =

den könnte , um den Einwohner Willm Evers aus Lammers¬

sehn , sondern um Wilhelm Everts aus Stallbrügger¬
feld ( gebürtig aus Lammersfehn ) handelt .

Treffen der Sanitäter des Kreises

Besichtigung und Einsazübung . / Auch die Helferinnen waren zur Stelle .

-
otz . Der Sonntag stand in der Stadt Leer im Zeichen liingsfehn , die sich ebenfalls am Uebungsort eingefunden

des Roten Kreuzes . die Sanitätsformationen aus

dem Gebiet des Großkreises Leer waren hier zu

einer Besichtigung , der sich eine praktische Uebung mit nach¬
folgender Kritit anschloß , zusammengezogen worden .

Nachdem Kreiskolonnenführer Schneider dem Bezirks¬
tolonnenführer Dr . med . Keßler - Emden die auf dem

Schulhof des Oberlyzeums angetretenen Sanitäter gemeldet

hatte , wurden zunächst auf dem großen Schulhof Ordnungs¬
und Marschübungen vorgenommen . Die straffere Organi¬
sation der Sanitätstolonnen erfordert auch eine bessere Ein¬

übung des Fugdienstes , wie überhaupt mehr Wert auf tadel¬

Lose Haltung und straffes Auftreten in Uniform gelegt

wird . Es wurde im Ganzen geübt und es wurden Einzel¬
übungen einzelner Sanitäter durchgenommen . Das Gesamt¬

ergebnis der Besichtigung auf dem Schulhof kann dahin¬

gehend zusammengefaßt werden , daß einzelne Formationen
bereits einen sehr guten Eindrud machen , daß die

anderen sich große Mühe geben , es diesen Vorbildnern gleich

zu tun und ernstlich bestrebt sind , in Kürze ein einheitlich

gutes Gesamtbild zu erzielen .

Im Anschluß an diese Besichtigung marschierten die Sante

täter dann zum Umladeschuppen auf der Nesse , wo in

Gegenwart . des Vorsitzenden des Kreismännervereins vom

Roten Kreuz , Geheimrats Kleine Leer , eine große
Einsazübung stattfand . Berlegte waren zu bergen ,

teilweise waren sie nur unter schwierigen Umständen zu er

reichen , und dann fortzuschaffen . Praktisch geübt wurde

hierbei das Verladen von Verwundeten in Eisenbahnwagen

und Krantenkraftwagen . Auch das Wiederaustaden eine

nicht leichte Uebung , wurde praktisch durchgeführt . Zur
Bufriedenheit des Besichtigenden leisteten die Sanitäter , z =

fammen mit den Helferinnen aus Leer und War¬

hatten , den Verletzten " die erste Hilfe . Es zeigte sich , daß

die Ausbildung der Sanitäter wie die der Helferinnen vom
Roten Kreuz einen hohen Stand erreicht hat ,
wenngleich nicht verkannt werden darf , daß noch viel gelernt
und immer wieder neu hinzu gelernt werden muß .

In der Kritik , die im Anschluß an die Uebung Bezirks¬
tolounenführer Dr . Keßler abhielt , wurde das auch festge¬
stellt und es wurde den Führern der Sanitätseinheiten an¬
empfohlen , den Dienst straff durchzuführen und die Ausbil
dung sorgfältig zu betreiben , da die Sanitäter wichtige Auf¬

gaben zu erfüllen hätten .

Wer Gelegenheit hatte , die Sanitäter und Helferinnen bei
der Einsatzübung im Dienst zu beobachten , wird erkannt
haben , daß wir im Großfreis Leer über gut ausgebildete Sa¬
nitätseinheiten verfügen , die imstande sind , die ihnen gestell¬
ten . Aufgaben zu lösen . Bemerkt sei zum Schluß , daß es
notwendig ist , das geeignete Jungmannen sich
zum Sanitätsdienst melden , um den Nachwuchs an ausgebil¬
deten Sanitätern sicher zu stellen . Die Zahl der Helferinnen
reicht ebenfalls noch nicht aus jungen Mädchen bie¬

tet sich hier eine vielseitige , nüßliche Betätigungsmöglichkeit
im Dienst an der Allgemeinheit .

Dom Lüftschütz im Oberledingerland
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Feft der Traube und des Weins

-
otz . So ganz heraus " , haben wir die Sache hier ja noch

nicht die Sache mit dem Weintrinken , wir trin

ben noch etwas zu hastig ( manche sagen ja auch „ reichlich

zuviel " ) , trinken den Wein sozusagen wie Bier " und trinken

ihn wahrhaftig auch noch aus Biergläsern , wenn , wie es am
Sonnabend der Fall war , die Weingläser nicht ausreichen .
Doch wir werden es auch noch lernen , denn wir haben ja

schließlich Köpfchen " , wenngleich auch hierbei wiederum eine
Bemerkung angehängt werden muß , nämlich die , daß manche
eben nicht nur ein Köpfchen , sondern deutlich und klar seis

gejagt einen ordentlichen Brummschädel hatten . Was wie

derum mit dem Noch - nicht - ausgelernt - fein im Weintrinken - -

doch Schluß mit diesen Betrachtungen und zurück oder viel¬

mehr hin zum Winzerfest , das auch in diesem Jahre wieder

ein Fest für alle war .

-

Man hatte aus dem Fest des Vorjahres gute Lehren gezo
gen und ein etwas längeres Programm aufgestellt , so daß das

große Gläserschwenten erst etwas später einsette . Die
, , lachenden Rheinländer " waren von der NS - Gemeinschaft

Kraft durch Freude " , jener bewährten Fest - und Feierabend¬
gestalterin , verpflichtet worden . Ihr ausgiebiges Programm
Barnevalistischen Inhalts sand den Beifall der Hunderte , die
sich im Tivolisaal zusammengedrängt hatten . Uebrigens

gedrängt " hatten sich die Besucher der Veranstaltung wirklich

dermaßen , daß man schon sagen darf , daß dieses Mal der
Saal wirklich nicht ausreichte . Für die Beliebt
heit der Winzerfeste ist das an sich ja ein schlagender Beweis .

Die lachenden Rheinländer " , die auf der Welle 4711 "
allerlei Lustiges in den Saal hineinfunkten , die durch den

Dienstmann Nr . 4711 " viel Ulf und Frohsinn in den Saal
tragen ließen , sorgten für „ garantiert echt rheinische Stim
mung " , die auch uns wohl anstand . So ein Winzerfest
hat es in sich . Man trinkt , man singt , man ,,sühlt sich
start " jung und alt trinten sich zu , alles ist ein Herz und
eine Seele und jede und jeder ist bereit , den lustigen Parolen ,
die den Abend beherrschen , zu folgen . So s chunkelte man
ausgiebig , man sang fröhlich und auch gemütvoll " ( u . a .
auch das Lied von der Loreley , von dem viele immer noch

nicht zu wiessn scheinen , daß der Text von Chaim Bückeburg ,
mit dem unverfänglichen Tarnnamen Heinrich Heine ſtammt :
, ,Lachende Rheinländer " , merkt euch das !) und war lustig
und guter Dinge . Es war , wie angedeutet , schon etwas spät ,
als endlich dann der allgemeine Tanz begann .

11

Die Stimmung stieg von Stunde zu Stunde . „KdF " darf ,
feststellen , daß das Winzerfest im ganzen prachtvoll gelungen ;
ist . Obgleich viele Leerer und Leererinnen bis zum lezten

aushielten und ausgiebig das Fest des Weins und der Traube
feierten , obgleich die Weinwerbewoche ja noch zum größten
Teil vor uns liegt , gibt es schon wieder viele , die sich
das nächste Winzerfest freuen .

Abrudern des Wassersportvereins Leer .

auf

otz . Der Wassersportverein Leer unternahm gestern ror¬

mittag seinen lebten diesjährigen Ausflug nach Jemgum und
stattete dem dortigen Berein einen Besuch ab . Auch aus
Emden trafen verschiedene Boote in Jemgum ein . Auf der

Rückfahrt am Nachmittag wurde Leerort angelaufen . Bei
Rate wurden einige Stunden in geselligem Preise bei Gesang
und Musik („, schön auf dem Schifferklavier " ) ver

bracht . Bei Eintritt der Dämmerung langte die Flottille
wieder am Landungssteg an .

600 Amisträger der Gemeindegruppe Oftehauderfehn verpflichtet

otz . Die Luftschußarbeit auf dem Lande hat im Kreise , be¬

sonders im Oberledingerland sehr gute Fortschritte in letzter
zu verzeichnen gehabt . Die Gemeindegruppe Ostrhauderfehn
des Reichsluftschutzbundes , die die Untergruppen Westchau¬
derfehn , Langholt , Burlage , Klostermoor , Holterfehn , Holter¬

moor , Holte , Rhaude , Rhauderwiete , Potshausen , Colling¬

horst und Glansdorf umfaßt , verfügt bereits über eine große
Schar von Amtsträgern und Helferinnen , die gestern nach
mittag auf dem Turnplay zu Westrhauderfehn im Rahmen
einer großen Kundgebung feierlich verpflichtet wurden .

Zusammen mit den insgesamt 600 Luftschußamtsträgern
und weiblichen Selbstschutzkräften marschierten Abordnungen



-

Ber Partei , der S . , die Abteilung Klostermoor des Reichs¬

arbeitsdienstes , der Frauenarbeitsdienst , die Hitlerjugend ,

der Bund deutscher Mädel , die Kriegerkameradschaft und

das war bei einer Veranstaltung des Reichsluftschutzbundes
einfach selbstverständlich auch die Freiwillige

Feuerwehr auf . Ferner hatten sich auf dem großen grünen

Plaz zahlreiche Volfsgenossen und Volksgenossinnen einge¬

funden , so befundend , daß alle Kreise der Bevölkerung des

Oberledingerlandes der Luftschutzsache großes Interesse ent¬

gegenbringen .

Aus dem Reiderland
Weener , den 21. September 1936 .

Eröffnung der Weinwerbewoche .

Vorbereitungen zur Kreistierschau .

otz . Zur morgigen Kreistierschau ist der Alffen¬

sche Plaz bereits hergerichtet . Der Platz wurde mit Schlacke
befahren und eigeebnet . Neue Pfähle zum Anbinden der

Tiere sind eingebaut worden . Für die Prämiierung sind von

hiesigen und auswärtidgen Firmen viele wertvolle Preise ge¬
stiftet worden , die in einem Schaufenster ausgestellt wurden .
Falls, die günſtige Witterung, anhält, wird morgen zur
Kreistierschau in unserer Stadt en reger Betrieb herri hen .

otz . Die Weinwerbewoche wurde hier am Sonnabend nit

einer Veranstaltung im Hotel zum Weinberg " eröffnet . In
der , , Weintlause " sowie in den anderen Gasthöfen der Stadt

Gemeindegruppenführer Körte -Westchauderfehn begrüßte wurde im Rahmen des Festes der Traube bei angeregter Un¬
die Aufmarschierten und die Ehrengäste , vor alleme den Kreis - terhaltung manh Gläschen edlen Rebenjastes getrunken .
Leiter der NSDAP . , Parteigenossen Schumann - Leer , der

Gelegenheit nahm , die zur Verpflichtung angetretenen Män¬

ner und Frauen auf die Pflichten eindringlich hinzuweisen ,
die sie durch den Eintritt in den Reichsluftschutzbund über¬

nommen haben . Er schilderte ferner die großen Aufgaben ,
die das deutsche Volt in naher Zufnuft zu lösen hat und er¬

läuterte die hohen Ziele , die uns der Führer kürzlich in
Nürnberg wies . Immer wieder betont der Führer , immer
wieder tönt es durch das ganze deutsche Volk : „ Wir wol
Ten Teinen frig , ganzebenticheBole: "Wieden ,
einen Frieden der Ehre und der Gleichberechtigung " . Wenn
wir aber diesen Frieben wollen , so müssen wir uns bereit

halten , ihn zu schügen . In der großen Front derer , die
dazu bereit sind , nimmt auch der Reichsluftschutzbund einen

wichtigen Platz ein . Nachdem dann auch noch der Adjutant
der RLB -Bezirksgruppe Bremen , Pg . Neldert , zu den Arts¬
trägern gesprochen hatte , meldete Kreis - Ortsgruppenführer ,
Obertruppmeister Corradi - Leer , dem Bürgermeister von
Westrhauderfehn , Parteigenossen Schoon , die Amtsträger
zur Verpflichtung bereit . In Vertretung des Landrats , der
leider nicht hatte erscheinen fönnen , nahur der Bürgermeister
dann die Verpflichtung der Selbstschutzkräfte vor . Bekräftigt
wurde das Gelöbnis der Einsatzbereitschaft und der Trene
durch den gemeinsamen Gesang des Horst Weffelliedes und
durch den Stegheil - Gruß an den Führer .

Unter Vorantritt des SA -Musifzuges und eines Spiel¬
mannszuges der Hitlerjugend rückten die Amtsträger und die
anderen Formationen dann ab zu einem Werbemarsch
durch den Ort , der beim renmal vor der Kirche endete .

Während die lange Kolonne lt , gedachte Dienststellenleiter .

Corradi der Gefallenen des Weltkrieges und der Blutzengen
der Bewegung . Beim Klange der wehmütigen Weise des
Gedenfliedes vom guten Kameraden und bei gesenkten Fah¬
nen wurde ein Kranz am Ehrenmal niederge
Tegt . .

Dann wurde der Marsh durch den in reichem Flaggen¬

fchmud prangenden Ort fortgefeßt , bis er mit einem Borbet¬
marsch , bei dem besonders die Abteilung des Reichsarbeits¬
dienstes einen hervorragenden Eindruck , hinterließ , beendet
wurde .

Der gestrige Tag war ein Martstein in der Arbeit des
zivilen Luftschutzes auf dem Lande , er wird Ausgangs¬
punkt sein für die weitere tatkräftige Werbung für den
Luftschutzgedanken , für die Arbeit in der Praxis , für die
Schulung der Boltsgenossen , die sich freiwillig in den Dienst
der Safe stellten und noch stellen werden .

Schulungslehrgang des Fähnleins 11/3/191 .

"

.

ota . Vom 18. b . Mts . bis heute führte das Fähnlein 11 / 3 /
191 einen Schulungslehrgang durch . Mit Unterstützung der
NSV gelang es , den Lehrgang so auszugestalten , daß er für
alle Teinehmer von großem Nußen war . Der erste Tag stand
unter dem Kennwort Soldatentum " und schloß ab mit
einem Heimabend, über dem das Motto „ Deutschland hat
seine Ehre wiedergewonnen " geschrieben war . Ueber dem
zweiten Tag stand die Losung Glaube an Deutschland " . Er
war in der Hauptsache der theoretischen Ausbildung an Karte ,
Kompaß und anderen wichtigen Dingen gewidmet . Der

zweite Heimabend , der diesen Tag abschloß, stand unter dem
Leitwort Sie starben , damit wir leben " . Für den letzten
Tag endlich war die Losung „ Preußen " ausgegeben worden .
Beib und Marschübungen mit Kompaß und Karte , sowie die
Prüfung der Lehrgangsteilnehmer füllten ihn
aus .

"

Leerer fuhren zu den „ Meistersingern " nach Oldenburg .

otz . Zahlreiche Kunstbegeisterte aus Leer hatten sich zn
einer Reisegesellschaft zusammengeschlossen , die mit einem
Kraftwagen die Fahrt nach Oldenburg antrat , um dort im

Landestheater eine Aufführung der Wagner -Oper „ Die
Meistersinger von Nürnberg " beizuwohnen . Der
neue Intendant , BJ . Schlent , uns allen von Film bekannt
als , ,Heideschulmeister Uwe Karsten " und als Zugführer im
Freiforpsfilm , hatte es zusammen mit seiner großen Ge¬
folgschaft verstanden , eine Aufführung herauszubringen , von
der das ausverkaufte Haus begeistert war . Das bis ins
Kleinste tadellos einstudierte Spiel , das wundervolle Har
monieren mit dem großen Orchester undund das künstlerisch
vollendete Bühnenbild konnten einfach nicht übertroffen
werden . Man muß bedenken , welche Schwierigkeiten allein
schon räumlicher Art und in technischer Hinsicht der Vor¬
bereitung einer solchen Oper wie die Meistersinger " ent¬
gegenstehen . Das alles dennoch hervorragend flappie , war
ein Beweis für das können des Theaterleiters und für das

willige , bedingungslose Mitgehen aller seiner Mithelfer vom
ersten Schauspieler bis zum letzten technischen Helfer hinter
den Kulissen .

Als man durch die Nebelnacht heimfuhr , herrschte im
Wagen noch lange eine Stille der Ergriffenheit , so stark
war der Eindruck , den die Aufführung auf die Theater¬
freunde aus Leer gemacht hatte . Es gab nur eine Meinung ,
nämlich die , daß der Abend für alle Kunstfreunde wirklich
zin Erlebnis war , das noch lange in allen nachklingen wird .

Nicht vergessen sei , der Unternehmer zu danken , der es
ermöglichte , für einen angemessenen Breis die Theaterbeju her
nach Oldenburg zu fahren . Es handelte sich bei dieser Fahrt
für ihn weniger um ein , , Geschäft " , als umt eine anerkennens¬
werte Förderung der Bestrebungen , auch uns Leerern den
Besuch des Landestheaters in Oldenburg zu ermöglichen .
Zwar fann man ja auch mit der Eisenbahn nach Oldenburg
fahren , doch es leuchtet ein , daß der ständige Gedanke an den
Fahrplan , an den letzten Bua " . dem Kunstgenuk abträg¬
lich

otz . Der Michaelismarkt brachte gestern schon lebhaften
Betrieb in die Stadt . Zeitweise herrschte auf dem Marktplaz
am Hafen ein starker Verkehr . Morgen ist der Hauptam Hafen ein starker Verkehr. Morgen ist der Haupt¬
martttag . Neben dem Wochenmarkt findet auch ein
Großviehmarkt statt .

otz. Ein schwerer Hecht gefangen . Ein hiesiger Sportfischer
fing mit der Angel im Sieltief einen schweren Hecht , der eine
Länge von 72 cm aufvies und 4 % Pfund wog .

otz . Unfall . Bei Sportübungen auf dem Union - Plaz cilitt
ein noch schulpflichtiger Junge einen Armbruch .

otz . Rasch tritt der Tod den Menschen an . Am Sonnabend

verstarb hier nach zweitägiger Krankheit im besten Mannes¬
alter der Schneidermeister Brinkema , ein geachteter und bc¬

kannter Handwerksmeister .

Straßenbauarbeiten im Reiderland .

Digum . Außer an der Straße zwischen Bunde und
Dizumer Verlaat wird zur Zeit auch an der Straße ,
die von Dikum nach Bingum unter dem Deih

Von den Stuten - und Fohlenschauen .

In Bagband wurden am Sonnabend folgende Stu¬
ten mit Nachzucht ausgefeht : Sternstute , ,Liebtraut 1 "

Bes . Fr . H. Bohlen Wwe . , Bagband , Sternstute „ Mar¬
gret" , Bes. Foco Pollmann , Zwischenbergen , Sternstute

Wilma II " , Bej . Soefen , Tintmel .

1

Stutfohlen (je 40 RM .) : Brauner , von ,,Amtshaupt¬
mann , Bej . Joh . Gronewold , Timmel , Schwarzer ven

, ,Golf " , Ves . Johann H. Gronewold , Ost - Großefehn ,
Fuchs von Goff " , Bes . Efchen , Aurich -Oldendorf , Fuchs
von Anwalt " . Bej . Saathoff -Aurich , Fuchs , von „ Gols " .
Bej . Fleßmann - Lübbertsfehn . Prämien von je 75 RM .
erhielten die Stutfohlen : Fuchs , von " Golf " , Bes . Reiter
Meinen , Bagband , Fuchs , von " Golf " , Bes . Frerichs
Bagband . Von den vorgeführten Hengstfohlen wurden keine
prämiiert .

Die Schau Bagband hob sich hinsichtlich der Qualität aus
dem Rahmen der bisherigen Ergebnisse heraus . Es sind ins
gesamt 14 Enter -Stutfohlen von „ Golf " , davon zwei mit
Ta - Prämie ( 75 RM . ) ausgezeichnet worden .

Das Gesamtergebnis der bisherigen acht Schauen ist wie
folgt : Für den Prämienausschuß wurden 13 Stuten mit
Nachzucht ausgesetzt . Prämiiert wurden ferner 41 Stutfohlen ,

fünf jährige Hengstfohlen und 6 1½jährige Hengstfohlen .

In der nächsten Woche folgen 12 weitere Schauen in den

Kreisen , Wittmund , Norden und Leer , sowie der Termin in
Georgsheil .

Wie noch bekanntgegeben wird , ist aus dem Termin Aurich
die Stute Atosta " , Bes . Egge Frieling , Westersander , für den
Prämienausschuß ausgesetzt worden .

"1

otz . Firrel . Hohes Alter . Gestern beging der Sclo¬
nist Ehme Dänetas seinen 85 . Geburtstag . Er wurde am

20. September 1851 in Schwerinsdorf geboren . Zeit feines

Lebens verfügte er über eine fernige Gesundheit , doch stell¬
ten sich im Lauf des Sommers die Beschwerden des Alters

ein , so daß er jetzt überwiegend bettlägerig ist . 12 Enfel und
19 Urenkel brachten ihm zu seinem Ehrentage ihre Glück¬
wünsche dar .

entlang führt , gearbeitet . Die Bautolonne ist zur Zeit
zwischen Hagum und Crigum tätig . Bei der Umpflaste¬
rung der Straße werden hier auch die Schienen aus der
Straße entfernt . Nirgends in ganz Ostfriesland gibt es heute
noch Straßen mit so langen Strecken Fahrschienen wie im
Reiderland , wo sie früher besonders für die zahlreichen
Milchfuhrwerke eingebaut wurden . Heute tören die Schienen
in der Hauptsache den Kaftwagenverkehr .

otz . Jemgum . Großes Jungvolttreffen . Am
Sonnabendnachmittag stand unsere Ortschaft im Zeichen des
Deutschen Jungvolts . Die beiden Fähnlein Dizumer¬
verlaat und Jem gum hielten hier einen Appell ab , der
mit sportlichen Veranstaltungen verbunden war . Tadellos
ausgerichtet standen die beiden Fähnlein auf dem hiesigen

Sportplatz bereit , als der Vertreter des Jungbannes Ait
Aitz und der Stammführer Hero Feenders erschienen .
Zunächst wurden die sportlichen Veranstaltung zu Ende ge¬
führt . Im Ranjballspiel gab es sehr heiße Kämpfe . Im Vor¬

- rundenspiel gewann Jemgum - Dizum 2 : 1 ; Bingum - ¬
Dizumerverlaat 3:0. Vor dem Endspiel lief zunächst die
Führerpendelstaffel . Ueberlogen konnte die Staffel des
Fähnleins 23 Jemgum den Sieg an sich bringen . Im End¬
spiel des Raufballs gab es diesmal einen sehr heißen und
manchesmal etwas wilden Kampf . Schließlich gewannen die
Jemgumer 1 :0. Mit einer Ansprache des Stammführers dor
den Führern der Fähnleine wurde das Treffen beendet .

otz . Möhlenwarf . Ihr 87 . Lebensjahr vollendete ge¬
stern Frau Witwe Lüdemann . Die Hochbetagte , die jich
noch guter Gesundheit und geistiger Frische erfreut , ist eine
der ältesten Einwohnerinnen der hiesigen Gegend .

-
Oldendorp . Bau einer neuen Brüde . In dem

Straßenzuge OldendorpStraßenzuge Oldendorp - Dizumer Verlaat
wird eine neue Brücke über das Oldendorper Duertief gebaut .
Die bisherige hölzerne Brücke wird durch eine Beton¬
brücke ersetzt . Um die notwendige Fundamentierung dur h
führen zu können , mußte das Quertief an beiden Seiten ab
gesperrt und dazwischen trocken gelegt werden . Die bisherige
Brücke genügte bei dem zunehmenden Lastwagenverkehr den
Sicherheitsansprüchen nicht mehr.

otz . Oldersum . Die NS - Gemeinschaft Kraft
durch Freude ", Ortsgruppe Didersum, veranstaltete em
Sonnabend aus Anlaß der Weinwerbewoche bei Höncher ein ;
Winzerfest . Das Fest , das gut besucht war , wurde mit

umor und Tanz begangen. Die Darsteller, die verschiedene
Stücke zum Vortrag brachten , entledigten sich ihrer Aufgabe
mit großem Geschick und fanden reichen Beifall .

=

v
Oldersum . Von den Werften . Das Motorschiff

Geesche " , Kapitän Meinen Spezerfehn , wurde auf der
Schiffswerft überholt . Tas Schiff hat die Stüdgutfahrten
auf der Ems wieder aufgenommen . Auf das freiwerdende
Slip wurde die Motortjalt „ Hermann -Johann " , Kapitän
Siest en Elisabethsehn , gezogen . Das Fahrzeug ist auf
seiner letzten Fahrt leck geworden . Die Seemotortjalt

Spica " , Kapitän und Eigentümer Ulfert Schaa - Ostryau
derfehn , ist , nachdem der Motor überholt worden und einige
Verbesserungen vorgenommen sind , wieder in Fahrt gesetzt
worden . Der Seemotorkahn „ Gerhard " , Kapitän Ger
delmann Haren a . d . Ems , war seit dem 12 . September
auf Slip . Der Motor wurde überholt , der Schiffsboden ents
rostet und mit einem neuen Anstrich versehen . Das reichlich
200 Tonnen große Schiff wurde jetzt wieder zu Wasser gclas¬
jen Sobald die Ueberwasserarbeiten beendet sind , wird es
feine Stüdgutfahrten von Rheine nach der Ostsee wieder aufe
rehmen . Das eiserne Motorschiff „ Carolina " , Kapitän
Bents Norderschvei , ist zweds Ueberholung auf die
Schiffswerft geholt worden .

otz . Völlenerfehn . Ein Fahrrad entwendet
wurde einem hiesigen Einwohner während eines Burzen Auf
enthalts in einer Gastwirtschaft . Am nächsten Morgen wurde
es auf der Landstraße , vollkommen zertrümmert , pieber ge
funden .

otz . Böllenertönigssehn . Besigwechsel . Die 3 % Hel
tar große Beizung von Kruse Erben wurde an den bek
dem Bauer G. Schulte in Marienheil beschäftigten landwirts
schaftlichen Gehilfen Merich Hemmen zum Preise von
6500 RM , verkauft .

ota. Ihrhove. Ein Weinwerve- und Flachs- Westehauderfehn und Umgebung
erntefest wurde am Sonnabend im festlich geschmückten

Saal des Hotels , ,Friesenhof " von der Bezirksbauernschaft
Oberledingerland veranstaltet . Der Einladung war sehr
zahlreich Folge geleistet worden . Ter Eaal war bis auf den
lezten Platz besetzt . Ein überaus reichhaltiges Programm ,
das von der NSG . , ,Kraft durch Freude " eine sinnvolle Aus¬
gestaltung erfahren hatte , füllte den Abend aus . Eingeleitet
wurde das Fest von flott vom HJ - Spielmannszug gespielten
Märschen . Mit anderen musikalischen Darbietungen wartete
auch die Lagerkapelle auf , die später auch zum Tanz auf¬
spielte . Der Abend wurde durch den Bezirksbauernführer J .
P . Schmidt Lütjewolde eröffnet . Er sprach über den
Sinn des Festes der als Weinwerbeabend und als Flachscentes
fest anzusehen sei . Weiter ging der Redner auf die Flachs¬
ernte im Bereich der Bezirksbauernschaft ein , die zur größten
Zufriedenheit aller Anbauer ausgefallen sei . Er würdigt :
die mühevolle Arbeit , die mit dem Anbau und der Ernte des

Flachses verbunden sei . Besonders der Landjugend dankte er
für ihre Mithilfe bei der Ernte . Es folgten dann Theater¬
Aufführungen der Landjugend , ein Reigentanz der Landmad
chen , gesangliche Darbietungen des Männerchors Ihrhove
und gemeinsam gesungene Bolkslieder ; der Humor fam auch
zu seinem Recht und dem Tanz wurde eifrig zugesprochen .

Nettelburg . Durchgehendes Gespann . Beim

Torsfahren gingen einem Bauern die Pferde durch , als auf
der schmalen Straße unter dem Deich plößlich ein Vorderrad
des Wagens brach . Auf dret Rädern zogen die Pferde den
Wagen in wildem Galopp noch mehrere Kilometer hinter
sich her , wobei der Torf über diese ganze Straßenlänge vers
streut wurde . Schließlich fuhr der Wagen gegen einen
Baum . Das Fahrzeug wurde start beschädigt , die Pferde
blieben unverletzt .

Westrhauderfehn , den 21 . September 1936 .

Winzerfest . Die Landsleute im Oberledingerland
feierten auch in großem Rahmen das Fest des Weins und der
deutschen Traube . In Westchauderfehn gastierten die a
henden Rheinländer " , die von der NSG . „ Kraft durch

Freude " zum Fest verpflichtet worden waren . Kreiswart
Finte verstand es , in einer kurzen Ansprache allen Fests
teilnehmern den tieferen Sinn der Weinverbewochen und devi
Wingerfeste klar zu machen . Dann kam der Frohsinn zu lei¬
nem Recht . Die rheinischen Gäste brachten auch hier

Shwung in den Laden " . Es war ein Weinfest , von dem
man noch lange sprechen wird .

otz . Bei der Werft eingelaufen find die Motorschiffe „ Soff
nung " , Kapitän Laaten - Westrhauderfehn , „ Gretel " , Ka¬
pitän Hogel ü ch t - Ostrhauderfehn , Kehrewieder " , Kapis
tän E. Kramer - Oftrhauderfehn . Die Schiffe trugen Mo¬
torschaden davon und werden hier ausgebessert . Zum Um =
bau traf das Motorschiff Frene " , Kapitän Priet - Osta
rhauderfehn ein . In das Schiff wird ein 75 PS Dieselmotor
eingebaut werden . Beim Motorschiff des Kapitäns Har
ders Jdafehn wurden die Ausbesserungsarbeiten fertig
gestellt .

otz . Marienheit . Eine wesentliche Ausbesserung
wurde an der Landstraße von hier nach Collinghorst in

legter Zeit vorgenommen . Die Arbeiten sind bereits zum Abe

schluß gebracht worden , so daß auf der Straße wieder der
Verkehr voll aufgenommen werden konnte .

otz . Rhaude , Eine linderreiche Familie . Das
elfte Kind wurde den Eheleuten Hinrich Müller und Frau
geboren .



Aschendorf - Hümmling
Papenburg , den 21. September 1936 .

Fahnenweihe der DAF .
otz . Gestern stand der festlich mit Hakenkreuzflaggen ge =

schmückte Stadtteil Papenburg - Obenende im Zeichen der

Fahnemreihe der Deutschen Arbeitsfront .

genossen , die bei köstlich mundendem Patemwein , bei flotter
Musik und humoristischen Vorträgen , die von chemischen
Künstlern geboten wurden , einige fröhliche Stunden verleb
ten .

Auch in den übrigen Lokalen der Stadt hatten

sich die Wirte auf die Weinwerbewoche eingestellt , für eine

stimmungsvolle Ausschmückung und für Musik gesorgt , so daß
überall echt „ rheinische " und weinfrohe Stimmung unter den

Rechte kommen konnte .

Für den 22 . September :
Sonnenaufgang 6. 16 Uhr
Sonnenuntergang 18 . 31 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn

Mondaufgang 13 . 43 Uhr
Monduntergang 21 . 02 Uhr

Hochwasser

2 . 16 und 14 . 35 hr
2 . 36 und 14 . 55 Uhr
5. 13 und 17 . 32 Uhr
6 . 03 und 18 . 22 Uhr
6. 37 und 18 . 56 Uhr

Papenburg , Schleuse 6 . 42 und 19 . 01 lbr

Nach Beendigung eines Ummarsches , der auf den Markt¬

platz des Obenendes führte, nahmen die Festzugsteilnehmer Bollagenossen austommen und der Patemvein zu seinem Wetterbericht des Reichswetterdienstes
gegenüber der Rednertribüne Ausstellung , während die Fah¬

nen sich vor der Tribüne ausstellten und die zu weihende

Fahne in die Mitte nahmen . Die Veranstaltung , zu der sich
zahlreiche Volksgenossen außer den Festzugteilnehmern ein¬

gefunden hatten , wurde mit einer furzen Ansprache des Orts¬

gruppenwalters der DAF , Schmidt , eingeleitet . Ansch ' e¬
Bend nahm der Ortsgruppenleiter der NSDAP Papenburg ,

Gerber , das Wort zu einer Rede , in der den Teilnehmern
in packenden Ausführungen die verzweifelte Lage des deut¬
schen Volkes vor der Machtübernahme des Nationalsozialise
mus und die heutige gesicherte Machtstellung unseres Boltes
in der ringsum von den Schreckenstaten des Bolschewismus
heimgesuchten Welt gegenübergestellt wurden .

Der Kreisleiter der NSDAP des Kreises Aschendorf
Hümmling , Buscher , ergriff dann das Wort zur Weihe¬
rede , in der darauf hingewiesen wurde , daß heute im neuen
Deutschland der Begriff hier Arbeitnehmer und hier Arbeit
geber keine Geltung mehr habe , denn das gesamte Volt habe
sich in allen seinen Schichten und Ständen auf der Grundlage
der Volksgemeinschaft zusammengefunden . Heute marschiere
das ganze deutsche Volt unter einer einzigen Fahne , der Ha¬
fenfreuzfahne Adolf Hitlers , einer besseren Zukunft entgegen .
Durch Berühren des Fahnentuches der neuen Ortsgruppe der
DAF mit der Ortsgruppenfahne der NSDAP und der Be¬
triebszellenfahne der DAF Papenburg vollzog im Verlaufe
feiner Rede der Kreisleiter den Weiheakt und übergab die
neue Fahne der DAF - Ortsgruppe .

In einem Schlußwort richtete der Kreiswalter der DAF ,

Röhrig , die Mahnung an die Mitglieder der DAF ., die
neue Fahne in Ehren zu halten und sie in Treue voranzue
tragen .

Die Formationen marschierten nach Beendigung der Weihe¬
fundgebung geschlossen zum Festlokal „Zentralhalle", wo sich
biele Bolfsgenossen im Saale zu einen kameradschaftlichen
Beifammensein einfanden . Mit der Abendveranstaltung fand
der Tag der Fahnemveihe der Ortsgruppe Papenburg 2 der
DAF seinen Austlang .

Fröhlicher Auftakt zur Weinwerbewoche
otz . Die Werbewoche für den deutschen Wein nahm am

Sonntag im Kreise Aschendorf -Hümmling mit einem von der
NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " in der DAF bei
Hülsmann in Papenburg durchgeführten Rheinischen
Abend " ihren Anfang . Der bunt ausgeschnrückte Saal war
im Verlaufe des Sonntagabend das Ziel zahlreicher Volts

otz . Zur Eröffnung der Werbewoche der NS - Volkswohl¬
fahrt im Kreise Aschendorf - Hümmling sind überall im Stadt¬
gebiet große Spruchbänder an den Häusern angebracht und
an den Brücken ausgespannt worden . In der Nähe der Kirch¬
brücke am Hauptfanal links hat eine NSV - Säule Ausstellung

gefunden , die während der Dunkelheit von innen erleuchtetgefunden , die während der Dunkelheit von innen erleuchtet
wird .

otz . Biehdiebe am Wert ? Wir berichteten dieser Tage aus
verschiedenen Orten des Kreises über das Verschwinden con

Schafen und anderen Tieren von den Weiden , bei denen der
Verdacht besteht , daß es sich um Diebstähle handelt . Jezt muß
auch von Papenburg das Verschwinden eines Weidetieres ze
meldet werden . Einem Papenburger Einwohner wurde eine
wertvolle Kuh aus der Weide entwendet . Es ist anzu
nehmen , daß es sich hier um einen Diebstahl handelt , da ein

Ausbrechen des Tieres aus der Weide nach Lage der Dinge
nicht möglich war .

Eine echte Juderei aufgedeckt .

otz . Jeder Fleischer , der schlachten will , muß bekanntlich

von seinem Obermeister sich Kontingentierungsscheine befor

gen . Die jüdischen Schlachter Samuel und

Moses Leser in Rhede hatten mun in letzter Zeit recht

viel geschlachtet . Sie hatten jedoch dem Jnnungsobermeister

die Kontingentierungsscheine zurüdgeschickt mit dem Bemer
fen ,, , jie brauchten die Scheine nicht , sie Bönnten nämlich keine

Schweine bekommen " ( !) . Bei jedem der Schlachter wurde

aber dennoch je ein geschlachtetes Schwein vorgefunden . Das

Fleisch wurde auf Veranlassung des Kreisbauernführers be¬
schlagnahmt und an einen Schlachter in Aschendorf verkauft .

Gegen die Juden , die die Geseze mißachteten , wird gerichtlich .

borgegangen werden .

otz . Börgermoor . Der Selbstanschlußbetrieb
tommt . In den nächsten Tagen werden in der hiesigen Ges

meinde die Vorarbeiten zur Einrichtung des seit längerer
Zeit in Aussicht genommenen Fernsprechselbstanschlußbetrie
bes begonnen . Die Herrichtung des Selbstanschlußamtes für
die etwa 20 örtlichen Fernsprechteilnehmer soll so tatkräftig
gefördert werden , daß die Arbeiten etwa innerhalb eines
Vierteljahres erledigt sind .

NSB - Werbewoche eröffnet
otz . Wie wir bereitz berichteten , führt die Krcisamtsleitung

der NS - Volkswohlfahrt des Kreises Aschendorf - Hümmling in
der Zeit vom 20. September bis zum 3. Oktober d . Js . eine
Werbewoche durch . Am Sonnabend , dem Vorabend dieser

Werbewoche , fand in Papenburg im Saale des Hotels Hüls¬
mann als Auftakt für sämtliche Amtsleiter , Amtswalter und

Helfer der NS . - Volkswohlfahrt des Kreises eine

statt .
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Eröffnungs -Kundgebung

Der zur Kundgebung ansprechend ausgeschmückte Saal war
bis auf den letzten Platz beseßt , als Kreisamtsleiter Lei¬
pold Papenburg in einer Ansprache seiner Frende über

das zahlreiche Erscheinen der Leiter und Führer von Partei ,
Behörden , Gliederungen der Bewegung und Organisationen
Ausdruck gab . Die große Teilnehmerzahl sei als ein Beweis
dafür zu werten , daß jeder Volksgenosse innerhalb seiner

Gliederung zur Mitarbeit an den Aufgaben der NS . - Volks¬
wohlfahrt gewillt sei , um dadurch die Winterarbeit der NSV .

genau so zu erfüllen , wie die Arbeit des verflossenen Som¬
mers erfüllt worden sei . Der Redner wies kurz auf die

voraussichtlich am 7. Oftober stattfindende Einleitung
des Winterhilfswerts 1936/37 durch den Führer
hin und gab bezüglich der Werbewoche im Kreise bekannt ,
daß die Gaufilnostelle einen Filmwagen zur Verfügung
gestellt habe , der am 21. September in Vrees eintreffen

und hier den Film , ,Wir marschieren in den Morgen " auf¬
führen werde . Am 22 . September werde dann der Film in
Esterwegen aufgeführt , am 23 . September in Börgermoor ,
ant 24 . September in Lathen und am 25 . September finde in

Rhede eine Aufführung dieses Films statt .

=
Der Kreisleiter der NSDAP . des Kreises Aschendorf¬

Hümmling , Buscher Aschendorf , nahm anschließend das
Wort , indem er einleitend auf die herrlichen Tage von Nürn¬
beng hinwies , die allen Teilnehmern neue Richtlinien , neuen
Mut und neue Kraft für den weiteren Kampf mitgegeben
hätten . Klar und deutlich habe der Führer in Nürnberg
den Weg aufgezeigt , der den ewigen Deutschland entgegen¬
führe . Noch enger als bisher müsse sich unser Volk zusam
menschließen , um für diejenigen Volksgenossen zu sorgen , de¬
nen es noch nicht so gut gehe , wie es der Führer wolle . An

die Amtswalter und Helfer der NSV . gewandt , fuhr der
Kreisleiter fort , daß diese ihre Pflicht und Schuldigkeit er¬
füllt hätten und sich auch weiterhin in der gleichen Opferfreu¬
digkeit für die Arbeit der NSV . einsetzen möchten . Der Kreis
Aschendorf -Hümmling könne stolz sein auf das , was in so¬
zialer Hinsicht geleistet worden sei . Im Kreise wolle man

aber noch mehr für die NSV . herausholen und dabei einen
Weg gehen , dessen Ziel ein auf den Gedanken der Volksge¬
meinschaft ausgerichtetes Volt set , dessen Jugend in einent
freien und glücklichen Deutschland leben könne .

Den Worten des Kreisleiters folgte eine Ansprache des
Landrats des Kreises , Gronewald - Aschendorf .

Die Arbeit der NS - Volkswohlfahrt

behandelte in einem Hauptreferat Gauhauptstellenleiter

Mesete Oldenburg . Mit allen Kräften müsse daran gear .

Geitet werden , das deutsche Volt wieder lebensfreudig zu ge¬
stalten und den Willen zunt Kinde wieder in die Voltage¬

nossen zu wecken . Was in Verfolg dieser Aufgabe seit der
Machtübernahme des Nationalsozialismus geleistet worden
sei , müsse als einzigartiger Erfolg gewertet werden .
Der Redner erinnerte in diesem Zusammenhang an die Her¬
abminderung der Erwerbslosenzahl auf unter 1 Million , an
die Neugestaltung auf fulturellemt und allen anderen Lebens¬

gebieten und erläuterte dann die drei großen Säulen , die
das große Werk stüßen . Die erste Säule stelle die staatliche
Hilfe dar , die auf dem Wege über die Gemeinden die Wohl =
fahrtspflege treibe , die zweite Säule sind die Organe der

freien Wohlfahrtspflege und als dritte Säule tennzeichnete
der Redner die NS - Volkswohlfahrt . Nach einer furzen Er¬

läuterung der Aufgabengebiete und des organisatorischen
Aufbaues der beiden ersten Säulen verbreitete sich der Red¬
ner über die Aufgaben der NS - Volkswohlfahrt . Als die bei¬
den Hauptarkeitsgebiete der NSV hob der Redner das
Winterhilfswerk und das Hilfswerk Mutter
und Kind " heraus . Wenn auch im Laufe der Jahre , so
führte der Redner weiter aus , die Zahl der durch das WHW
betreuten Volksgenossen abnehmen werde , so werde nicht der
Eifer , mit dem Hilfe geleistet wird , abnehmen ; denn nach

dem Willen des Führers solle das WHW eine ständige Ein¬
richtung sein . Der Redner trat dann an Hand von Zahlen ,

Geispielen der Auffassung entgegen . daß die Gebefreudigkeit
für das WHW nachgelassen habe . In vorbildlicher Weise
habe sich namentlich die SA bei den Sammlungen eingesetzt .
Die bereits bekanntgewordenen Ergebnisse der Gemüse¬
sammlung im Kreise Aschendorf -Hümmling feien ein Beweis
dafür , daß die Volksgenossen in verstärktem Maße bereit sind
zum Opfern . Der Redner ging noch auf die Müttererholung
in den Müttererholungsheimen und auf die Hitler -Freiplay¬
spende ein und betonte unter dem Hinweis auf die Tätigkeit
der NS -Schwestern , daß es möglich gemacht werden müsse ,
nach und nach in jeder Gemeinde eine NS -Schwester einzus
sezen . Mit allen übrigen Gliederungen der Bewegung habefegen . Mit allen übrigen Gliederungen der Bewegung habe
die NSV enge Fühlung zu nehmen und in den nächsten
Tagen der Werbewoche müsse durch die Helfer der NSV bis
in die letzte Hütte des Kreises Aufklärung über das gewaltige
Hilfswerk unseres Führers getragen werden .

Ausgabeort Bremen .

Das europäische Hochdruckgebiet mit seinem Schwerpunkt über Süd¬
standinavien beginnt menmehr sich noch weiter zu fräftigen und nach
Westen vorzubringen . Infolge des Zusammenströmtens von Lufts
massen verschiedener Herkunft traten in Nordwestdeutschland leichte
Gewitterstörungen auf . Bei dem schwachen Luftdruckgefälle besteht
die Möglichkeit der Ausbildung von engbegrenzten Störungsgebieten
im südlichen Teil des Weser -Emsgebietes auch weiterhin , so daß die

Witterung auf verhältnismäßig einem Raum sehr verschieden sein
fann . Da aber die Luftdruckänderungen nur unbeträchtlich find , wird
das vorwiegend freundliche Herbstwetter mit fräftigen Temperature .
unterschieden zwischen Tag und Nacht zunächst noch fortdauern .

Aussichten für den 22 . : Mäßige Winde aus östlichen Richtungen ,
morgens neblig , beiter bis wolfig , Temperatur wenig Kenderung .

Aussichten für den 23 . : Fortdauer des ruhigen und freundlichen
Herbstwetters .

767,0Barometerstand am 21 . 9 . , morgens 8 Uhr :
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 20 °
Niedrigster C + 10 °

Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Mitteilungen für Geefahrer
Schießübungen von Wangeooge aus .

1,6

Auf Wangerooge finden Schießübungen mit Küstengeschüßen
zu folgenden Beiten statt : vom 7. Oktober bis 19. November 1936 ,
täglich etwa von 08 . 30 bis 12 . 00 und 14 . 00 bis 18 . 00 Uhr . An Sonts
und Feiertagen sowie Sonnabend nachmittags wird nicht geschossen .

Das Schießgebiet wird begrenzt : Im Novden durch
den Breitengrad 53 Gr . 55 Min . Nord , im Süden durch den Nords
strand Wangerooge , im Often durch den Längengrad 8 Gr . 10 Min .
Ost , im Westen durch den Längengrad 7 Gr . 35 Min . Oft .

Signale : Während des Schießens wehen mtf der Signalstelle
Wangerooge und auf dem Feuerschiff Außenjade " zwei sentrecht
itbereinander geheißte Flaggen B " des internationalen Signalbuches
( rote Doppelstander ). Eslange diefes Signal geheißt ist , ist ein Ves
fahren des Sperrgebiets verboten .

Den Anordningen von Polizeibooten , kenntlich an dem unter S.
genannten Signal , ist Folge zu leisten . Die örtliche Absperrung
wird von der Truppe selbst vorgenommen . Den Anordnungen der
Absperrmannschaften ist Folge zu leisten .

In den Schießpausen wird der erste Hilfsstander des internationa
len Signalbuches ( gelber Stander mit blauem Rand ) neben dem
Tagsignal gefeßt . Solange diefer weht , darf das Schießgebiet passiert
werden . Geht er vor Erreichen des Schießgebiets nieder , fo darf dies
ses nicht mehr befahren werden , da das Schießen beginnt .

Flaggen „ B " niedergeholt bedeutet : Sperrung aufgehoben .

Findet an einem der genannten Tage kein Schießen statt , fo unters
bleibt das Seßen der Signale .

Fischnetze aller Art dürfen im Schießgebiet nur auf eigene Gefahr
und Verantwortung der Eigentümer liegen bleiben .

Der Luftraum über dem Schießgebiet gilt stets als bedroht und
Bommt daher für den Flugverkehr nicht in Betracht .

Zuwiderhandlungen gegen die Sperrvorschriften werden auf Grund .
der Polizeiverordnung betr . Sperrung zu Lande und zu Wasser für

Reg .3wde der Reichswhr und der Staatspolizet vom 30. 5. 1927
Amtsblatt Seite 87 mit Geldstrafe bis zu 150 RM . oder entspres
chender Haft bestraft .

3um Sportfest der S . - Standarte 229

otz . Wm 27 . September findet , wie wir bereits mitteilten ,
in Cloppenburg ein von der S - Standarte 229 veranstaltes
tes großes Sportfest statt , an dem nicht nur die Sturmbanne

Papenburg , Cloppenburg und Vechta teilnehmen werden,
sondern zu den auch die SA -Reserve , das NSKK ., der Reichs
avbeitsdienst , der Deutsche Luftsport -Verband und die Hitler¬

Jugend als Teilnehmer geladen sind . Die große Zahl der an

diesem Sportfest sich beteiligenden Formationen läßt erfen
nen , daß es sich bei dieser Veranstaltung um ein bedeutendes
Ereignis handelt , das weit über die Grenzen Cloppenburgs

hinaus die sportbegeisterten Bollagenessen anziehen wird .

In der Ausschreibung für das Sportfest sind besonders
zahlreiche große Staffelläufe vorgesehen , die einen
pannenden Verlauf zu nehmen versprechen , da hierbei eben

bürtige Läuferstaffeln sich messen werden . Auch ein Hand¬
ballspiele , das von einer Mannschaft der SA -Standarte
und einer Mannschaft des Reichsarbeitsdienstes durchgeführt
werden soll , verspricht äußerst interessant zu werden , da beide
Spielgegner gute Mannschaften sind , die sich bereits des öfte
ten in harten Kampf um den Sieg gegenübergestanden ha
ben . Begeisterung werden die Vorführungen des Hundefäh¬

vertrupps aus Vechta finden . Dieser Trupp verfügt über ein
ganz erstklassiges Hundematerial und konnte bereits des öfte¬
ren bei Veranstaltungen ausgezeichnet werden .

Um den Besuchern des SA - Sportfestes die sportlichen Dara

bietungen so abwechslungsreich wie möglich zu gestalten , sind
und Scherzeinlagen3 ah Irei che Schaunummern

vorgesehen . Für die Wettkämpfe selbst finden in den Mov
genstunden Ausscheidungskämpfe statt , die Entscheidungs¬
fämpfe werden am Nachmittag durchgeführt . Als Auftakt zu
den gesamten Sportwettkämpfen finder vormittags die soge¬
nannte Cloppenburger Stadt staffel stalt , Start

und Ziel für diesen sehr interessanten Staffellauf ist das
Rathaus in Cloppenburg .

11Wenn der Führer in seinem Wert Mein Kampf " geschries
ben hat „ Der junge Deutsche muß in seiner förperlichen
Kraft und Gewandheit den Glauben an die Unbesiegbarfeit
seines ganzen Volkstums wiedergewinnen !" , so erhellt aus
diesem Satz die hohe Bedeutung , die der Führer der törper¬

schen beimißt . Durch die Ausbildung in der GA werden die
großen Zicle des Führers bezüglich der Heranbildung för¬
perlich gesunder Menschen verwirklicht . Durch den Sport in
der SA werden Kraft , Gewandtheit und Ausdauer gefördert ,
werden Ein - und Unterordnung , freiwillige Disziplin aus ins
nerer Haltung , Geistesgegemvart verbunden mit Entschlußz
traft , Härte gegen sich selbst , Ertragen von Strapazen und
unerschütterlicher Kampfeinsatz erzielt . Das große SA -Sports
fest der Standarte 229 am letzten Sonntag des Monats Sep
teneber wird einen Einblick in die Arbeit der SA vermitteln
und einen eindrucksvollen Beweis von der guten körperlichen
Durchbildung der SA - Männern liefern .

In einer Schlußansprache nahm Kreisamtsleiter Leipold
noch einmal das Wort , dankte den drei Rednern für ihre Tar¬
legungen und schloß mit einem Siegheil auf den Führer .

Der erhebend verlaufenen Kundgebung war eine Vor
besprechung der Kreisarbeitsgemeinschaftlichen Ertüchtigung und der Heranbildung terngesunder Men
für das Winterhilfswerk des Kreises Aschendorf
Hümmling voraufgegangen , in der organisatorische Fragen
behandelt wurden . Es wurde unter anderm in dieser Bo¬
sprechung darauf hingewiesen , daß auch beim kommenden
Winterhilfswerk die NSV wieder auf die bewährte Mitarbeit
der SA -Männer der Lager und der Kommandantur Papen¬
burg zurückgreifen werde , die sich im Laufe der Jahre große
Verdienste um die Durchführung des Winterhilfswertes und
namentlich der Kinderspeisung erworben haben . Allgemein
begrüßt wurde ferner die Mitteilung , daß die Bekleidung für
die durch das WHW betreuten Volksgenossen am Drte be¬
schafft werden solle ,



Betriebsfest der Kulturbauleitung Vörgermoor . 4

otz . Die Kulturbauleitung Börgermoor des Kulturbau¬
amtes Meppen veranstaltete am Sonnabend bei Gastwirt
Korte für ihre Gefolgschaftsmitglieder ein Betriebsfest , zu
dem eigens ein geräumiges Festzelt aufgebaut worden war .
Etwa 270 Gefolgschaftsmitglieder der Kulturbauleitung wa¬
ren aus der Umgebung mit ihren Frauen erschienen , um
einige frohe und abwechslungsreiche Stunden zu verleben .
Vom SS . - Lager Gsterwegen waren in anerkennens . verter
Weise Kraftwagen zur Verfügung gestellt worden , mit denen
die weiter entfernt wohnenden Volksgenossen kostenlos aus
ihren Wohnorten abgeholt und später wieder heimgefahren
wurden . Zu Beginn der für die Abendstunden angesezten
Feier hielt der Betriebsführer , Diplomingenieur Kops , dem
die Beitung des Betriebes oblag , eine Ansprache , in der er
auf den Sinn des Betriebsfestes hinwies und seiner Frende
über das zahlreiche Erscheinen der Gefolgschaftsmitglieder
Ausdruck gab . Er hieß als Gäste den Kulturbauamtsvorsteher
Regierungsbaurat Sagemüller - Meppen , den Regie¬
rungsbaurat Nußbaum - Meppen und eine Reihe anderer
Gäste besonders herzlich willkommen und wünschte dem Be¬

bie Lagerung leichtbrennbarer Gegenstände betreffenden Bestimmune
gen dieser Verordnung bingewiesen .

Verboten ist :

a ) In einer Entfernung von weniger als 30 mt von den zunächst
gelegenen Gebäuden oder der Nachbargrenze Heut , Stroh - oder
Korndiemen anzulegen . Die Bwischenräsme zwischen den einzel¬
nen Diemen müssen je nach Größe 30 - 120 m betragen .

b ) Im Freien oder im offenen Schuppen Haufen von Heide , Heide¬
plaggen , Stroh , Reit , Streu , Reifig , Torf und andere leicht
feuerfangende Materialien im näherer Entfernung als 5 m von
Gebäuden zu lagern .

c ) Futter - und Wäschekessel im Freien aufzustellen , wenn diefelben
nicht mit feuerficheren dicht abschließenden Aschkästen versehen
find . Die Rauchrohre der Kessel müssen einen hinreichend
ficheren Funfenfänger tragen . In angeheiztem Zustande müssen
sie von

a ) harteingedeckten Gebäuden wenigstens 5 m ,
b ) von Gebäuden , die mit Stroh oder unter Verwendung von

Strohdocken eingedeckt find , wenigstens 20 m .
c ) von Vorräten leichtbrennbarer Gegenstände wie Stroh , Seu ,

Torf u . dgl . wenigstens 30 m entfernt bleiben .
Ich habe die Gendarmeriebeamten angewiesen , auf die Beachtung

der bestehenden polizeilichen Vorschriften in Zukunft streng zu achten .

triebsfest den rechten Verlauf in fröhlicher Stimmung. Zur Letzte Schiffbmeldungen
großen Freude aller Beteiligten fonnte Diplomingenieur
Kopf dann die Mitteilung bekannt geben , die durch Regie¬
sungsbaurat Sagemüller bestätigt wurde , daß den Gefolg¬
chaftsmitglieder von der verflossenen Woche an regelmäßig
Pinderzulagen ausgezahlt würden . Die Kulturbau¬
Jeitung Börgermoor geht mit dieser Maßnahme als erster
Betrieb im Kreise Aschendorf -Hümmling in vorbild
ficher Weise voran .

Im gemütlichen Teil des kameradschaftlichen Beisammen¬
feins , zu dem eine Musikkapelle aus Börgerwald flotte Unter¬
haltungs - und Tanzmusik lieferte , herrschten Humor und

Frohsinn . Bei Tanz und Unterhaltung verflossen die Stun¬
den nur zu rasch .

Die Behörden geben befannt :

Der Landrat des Kreises Aschendorf -Hümmling :

Bekanntmachung .

Um dins Deutsche Volt in seinem Kampfe um die Ernährungs¬
freiheit wirksam zu unterstüßen , ist es unbedingt notwendig , dafür
mu sorgen , daß die Lagerung leicht brennbarer Stoffe in der Nähe
von Gebäuden unterbleibt . Die Erfahrung hat gelehrt , daß nach der
Ernte und auch sonst Stroh und Kaff in unmittelbrer Nähe von
Gebäuden gelagert werden . Alzuoft schon find solche Stapel aus
Unachtsamkeit in Brand geraten , dabei die benachbarten Gebäude
mitergriffen und große Werte deutschen Volksvermögens vernichtet
wurden .

Die Lagerung leicht brennbarer Stoffe in der Nähe von Gebäudin
ift nicht nur int höchsten Maße unverantwortlich , sondern wird auch
nach der Polizeiverordnung betreffend die Feuerordnung für den Re :
gierungsbezirk Dsnabrück streng geahndet . Zur Unterrichtung der
Allgemeinheit sei daher nachstehend nochmals auf die Hauptsächlichsten ,

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems e . G. m . b . H. , Leer .

Verkehr zum Rhein : MS Bruno , Feldkamp , am Rhein erwartet ;
ms Undine , Prahm , 18. 9. in Leer, weiter zum Khein ; MS Dede,
Freese , 18. 9 in Leer, weiter nach Wanne /Duisburg ; MS Gerhard ,
Oltmanns , 19. 9. in Dortmund erwartet , w . n . Wanne / Duisburg ;
Verkehr vom Rhein : MS Hedwig , Mertens , ladet in Düsseldorf :
MS Gertrud , Hartmann , ladet in Duisburg -Neumühl ; MS Sturm¬
vogel , Badewien , in Leer erwartet am 21 . 9. ; MS Vorwärts , Hoge¬
lücht , in Leer erwartet ; ME Netty , Grest , löscht in Oldenburg , weiter
nach Bremen : Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund¬
Ems -Kanal -Stationen : MS Herbert , Kleemann , in Münster löschbe¬
reit , weiter nach Minden ; MS Emanuel , Mahs , löscht in Gelsen¬
firchen , Ladt in Waltrop ; MS Fenna , Hartmann , 17. 9. von Leer
nach Rheine / Hamm ; MS Mutterſegen , Benthike , ladet in Bremen ;
MS Anna , Janssen . 21. 9. in Münster löschbereit ; Verkehr von
Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : MS
Gerda , Lüpkes , löscht / ladet in Minster ; MS Johanne , Friedrichs ,
ladet in Münster ; MS Jupiter , Saat , löscht in Friesoythe ; Verkehr
nach den Emsstationen : MS Günter , Zwanefeld , ladet in Bremen
für Emden ; MS Anna - Gesine , Peters , ladet in Bremen ; MS
Frieda , Schaa , löscht in Oldersum ; MS Concordia , Deters , Ladet in
Bremen ; MS Hoffnung - Priet , 18. 9. von Bremen nach Leer ; MS
Lina , Lipkes , 18. 9. von Bremen nach Leer ; MS Grete , Doyen , löscht
in Papenburg / Leer ; Verkehr von den Emsstationen : MS Marrie ,
Schlich , ladet in Leer ; MS Aalte , Wiemers , auf der Fahrt von
Emden nach Bremerhaven : MS Margarethe , Meiners , löscht /ladet in
Emden dieverse andere Schiffe : MS Kehrwieder , Kramer , liegt in
Westrhauderfehn auf der Werft ; MS Irene , Priet , liegt in West¬
rhauderfehn muf der Werft ; MS Maria , Badewien , löscht in War¬
singsfehn ; MS Frieda , Büscher , löscht in Warsingsfehn ; MS Schwal
be , Badewien , 18. 9. von Norden nach Leer ; MS Nordstern , Bade¬
wien , fährt Busch ; Steine fahren : MS Annemarie , Schoon ; MS
Tea , Schulma : MS Hermann , Nauert ; MS Ostfriesland , Schrage ;
MS Gretel , Hogelücht ; MS Marga Louise , Schrage ; MS Kehr¬
wieder , Bathmann ; MS Gebke , Meinen : Ms Reinhard , Harders ;
MS Antie , Schoon ; MS Eben -Ezer . Uten ; MS Margaretha , Tepe ;
MS Käthe , Möhlmann ; MS Johanna , Garrels ; MS Hoffnung ,
Beekmann : MS Johanne , Buß ; MS Hermann Johann , Sieffen ;

Alles , was derWinterhilfswerk 1936/37 Rekrut
Anträge auf Unterstüßung können gestellt werden :

Dienstags und Donnerstags
nachmittags von 3 - 6 Uhr im Rathauskeller .

Lohntüten , Gehaltsbescheinigungen , Meldekarten etc . find
mitzubringen .

Kinder werden nicht abgefertigt , vielmehr muß der Antrag
teller selbst erscheinen .

Verloren

Fecht .

braucht , findet man bei

A. Kalenkamp , Weener

Erstklassg . Emder

chöne Einmachezwetschen ,
1/2 kg 10 Pfg . , 5 kg 90 Pfg . ,
Blumenkohl , Stück nur

10 - 15 Pfg . Morgen wieder
die beliebten Efliggurken .
Auf am Mittwoch ein

treffenden WaggonEmder Kohl¬
Weißkobl , 50 kg RM . 1. 75 , Rotkobl ,
50 kg RM . 2 . 75 , frei Haus 25 Pfg .
mehr nehme schon jetzt Bestel
lungen entgegen . Don 25 kg an
50 kg Preis .

-

Weiß - und BoersGartenbauIhrhove
Rotkohl

Zu vermieten liefern ab Lager

Verloren im Tivolifaal ein Eine Werkstatt
jilb . Filigran -Armband zu vermieten .

Abzug. geg. Belohnung b. OTZ. Leer Loga , Kaak 1.

Zu verkaufen

Zu verkaufen eine

fahre Kuh .
G. Wemjes , Holtland .

Schöne

Stellen-Angebote

Löning & Janien , Shrhove

Besuchskarten
liefern sauber und preiswert
D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b . H. ,
Leer i . Ostfr . Anruf 2138 .

Filiale Leer .

oto - Alben
in großer Auswahl
immer preiswert

ritz Drees + Leer
otografenmeister
ernruf 2890

Gefactsum 15. Oktober eine 3" Papenburg¬Gesucht
gute , saubere

Sausgebilfin
im Alter von 18 bis 20 Jahren .

Seefahrtschuldirektor i . R. Janssen ,FertelundLäuferschweine Leer, UbboEmmiusſtr. 31.
zu verkaufen .

WeertSchmidt,SüdgeorgsfehnBäckergeselle
Schöne Ferkel

verkauft
Job . Meyer , Siebestock .

zum baldigen Antritt gesucht .
Dampfbäckerei Sielmann ,

Leer .

Ich suche für mein Geschäft

2 zweischläfige Bettstellen mit einen
Matratzen und ein Kochofen

zu verkaufen .
Nur nachmittags ab 3 Uhr .

Leer , Wilhelminengang 3 , 1. Tr .

Zu verkaufen einguterhaltener
Kochherd außeilen

Stange dreiseitig .
H. Schröder , Heisfelderfeld ,

Burweg .

jugendl . Arbeiter .
J . de Boer , leer , Neuestraße .

Werde Mitglied
der N . S . V.N . S . V .

Sie legen Wert darauf
daß Ihre Anzeige fehlerlos
und geschmackvoll gesetzt
wird , unterstützen Sie uns durch

frühzeitige Aufgabe des Textes .

Kommen Sie nicht kurz vor Toresschluf !

Geschäftsstelle Kirchstr . 113
Fernruf 420

Annahmestellen für Anzeigen u . Abonnenten :

Aschendorf : Kaufhaus Jäger

Rhede : Herm . Sievers , Friseur

„ Ostfriesische Tageszeitung "
Geschäftsstelle Papenburg

Nach Krankheit soll zu neuen Werken

Köstritzer Schwarzbier nun Euch stärken

Bestattungshaus Leer

Großes Lager in
Carl Kämpen , am Kriegerdenkmal

Metall-,Verbrennungs-, Eichen- u.Tannensärgen
Aeltestes Fachgeschäft am Platze

MS Heinrat , Bantho ; MS Almuth , Arends : MS Johann , Hoffmanns
MS 2 Gebrider , de Wall ; MS Antine , Schulna .

Schiffsverkehr im Hafen von Weener vom 12 . - 18 . September . .
Segelschiff Kehrivieder Hillebrand , von Papenburg , mit Torf .

Leer zurück ; Segelschiff Wendeline , Freimuth von Papenburg mit
Torf , leer zurück ; Segelschiff Trientje , Schaa von Dstchauderfehn mit
Torf , leer zurück ; MS Johanna , Drost . mit Weizen zum Rhein ;
MS Immanuel , Büttermann , von Leer mit Stückgurt , atrück nach
Bremen ; MS Dini , Poft , von Bremen mit Stückgurt , weiter nach
Papenburg ; Segelschiff Johanne , Abheiden , Papenburg , mit Torf ,
Leer zurück : Segelschiff Thekla Sensten , Pavenburg , mit Torf , leer
zurück ; Segelschiff Christine , A. Brand , Papenburg , mit Torf , leer
zurück ; MS Gate Hoffnung , Bitten , Papenburg , mit Torf , leer
zurück : Segelschiff Hoffnung , H. Brand , Papenburg , mit Torf , beer
zurück ; MS Netti , Greft , Duisburg , mit Stückgut weiter nach Leer ;
MS Heimkehr , Schick , Rostock . mit Roggen , leer nach Dortmund ;
Segelschiff Eilerdine , Freymuth , von Papenburg , mit Torf , leer zus
vick ; Segelschiff Thekla , Sandten , von Papenburg , mit Torf , leer
zurück ; MS Fresh , Schöpers , von Haren / Ems , mit Steinen , leer
zurück ; MS Neptun , Brand , von Papenburg , mit Torf , leer zurück ;
Segelschiff Christine , Koens , von Papenburg , mit Torf , leer zurück ;
MS Maria , Schlip , von Leer mit Stückgut , weiter nach Papenburg ;
MS Concordia , Pütten , von Papenburg , mit Torf , leer zurüd ; MS
Freya , Böge , von Bremen , mit Mehl , beladen mit Getreide nach der
Elbe ; MS Frieda , Sofats , von Bremen , mit Stückgut , weiter nach
Papenburg : Segelschiff Gefine , Müsing , von Papenburg , mit Torf ,
leer zurück ; MS Helene , Müntentorp , von Papenburg , mit Torf .
leer zurück .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : Muttschiff Einigkeit , Kramer Ostrhauder
fehu , leer von Dizum ; MS Glückauf , Kramer -Ostrhauderfehn , leer
von Westrhauderfehn ; MS Frieda , Sofath -Elafleth , mit Mehl von
Bremen ; MS Helene , Middendorf -Papenburg , leer von Weener ;
Mutttschiff Gesine , Müßing -Papenburg , leer von Weener ; Me
Josefne , Kaltwasser -Papenburg , leer von Esclum ; MS Amma , Up¬
hoff -Ihlowerfehn , leer von Oldersum ; abgegangene Schiffe : Motor¬
schoner Anna Wilhelmine , Terborg - Hambung , leer nach Dortmund ;
MS Grete , Doyen -Neermoor , leer nach Midlum ; MS Gute Hoff¬
nung , Bütten -Papenburg , mit Torf nach Weener ; Mattschiff Maria ,
Hillebrand -Papenburg , mit Torf nach Weener ; Kahn Maria , Basferse
Haren , leer nach Haren .

Handelsteil
otz . Kleinviehmarkt Papenburg -Untenende am 19. September . Zum

Kleinviehmarkt in Papenburg -Untenende maren aufgetrieben 427
Tiere , darunter 403 Fertel , 20 Läuferschweine , Schafe und 2 Biegen .
Es tosteten : Ferkel 4 - 5 Wochen alt 5 - 7 , 5 - 6 Wochen 7 - 9 , 6 - 3
Wochen 9 - 13 , Läuferschweine 18 - 25 , Schafe 38 - 45 Mart . Ausge¬
fuchte Tiere wurden über Notiz gehandelt . Der Handel gestaltete
fich mittelmäßig .

8weiggeschäftsstelle der Ditfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. VIII . 1936 : Hauptausgabe über 23 000 , davon mit Heimats
Beilage Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimats
Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf
gekennzeichnet , Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 14 für die Haupts
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
laẞstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Neiderland " ; B für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen¬
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H.
Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

Familiennachrichten

Die Geburt einer Tochter zeigen an
Menne Vieregge und Frau

Leer , den 19 . September 1936 .

Ihren , Völlen und Idehörn ,

den 19 . September 1936 .

Gestern abend 7 Uhr ging meine liebe Frau ,

unsere gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Harmina Siefkes
geb . Hegenius

im 79. Lebensjahre sanft und selig heim .

Der trauernde Gatte

Hinrich Siefkes

nebst Kindern und Kindeskindern .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 22 . Sep¬

tember , nachmittags 1/23 Uhr . Trauerandacht eine halbe
Stunde vorher .

Sollte jemand aus Versehen keine Nachricht erhalten

haben , so wolle man diese Anzeige als solche betrachten .

So Gott will , feiern
erde unsere lieben Eltern

Martin Rodenbäck und

Frau Tina , geb . Specht ,
in Ihren am 24 . d . Mts . das Jeft
der filbernen Hochzeit .

Die dankbaren Kinder .

Was wir jetzt in Silber kränzen ,
möge einft im Golde glänzen .

Remels ,

Deutsche

Arbeitsfront

Ortsgr .
Remels

den 19 . September 1936 .

Wir erfüllen hiermit die
traurige Pflicht , die Mit¬
glieder von dem Ableben
unferes Kameraden

Imter -Berein Leer . Hinrich Hanken
Die Mitglieder wollen sofort

die Anzahl ihrer Standvolker für
1937 mir angeben . Die Zucker
perbilligungsgelder werden ge
legentlich der am Sonntag , dem
27 . September , nachm . 3 Uhr ,
bei van Mark Wwe . ftattfindenden
Dersammlung ausbezahlt .

B . Gühmann , Leer .

aus Remels in Kenntnis zu

setzen .
Ehre seinem Andenken !

Der Obmann .

Die Beerdigung findet ſtatt
am Dienstag , 22 . September ,
mittags 1 Uhr .

Familien -Anzeigen nur in die OTZ .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

